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Rückblick 2018 Müllkalender 2019

Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches
neues Jahr 2019

wünschen Ihnen
Bürgermeister Walter Kahrer,

die Gemeinderäte und die 

Gemeindebediensteten der

Marktgemeinde Felixdorf!
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Christbaumentsorgung, Altklei-
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Termine zum Herausnehmen.
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Silvesterfeier
Mo, 31. Dez.

am Hauptplatz, ab 23 Uhr 

Begrüßen wir gemeinsam 
    das Jahr 2019!

ABO-CARD

um € 75,-
Kulturreferat der 

Marktgemeinde Felixdorf 

13. April 2019

DIE VIERKANTER

21. Sept. 2019

FREDI JIRKAL

1. Juni 2019

WALTER KAMMERHOFER

12. Okt. 2019

LYDIA PRENNER-KASPER

26. Okt. 2019

KRIZIK & KNOTZER

Die ABO-Card ist ab sofort im Gemeindeamt (Hauptstraße 31, 
2603 Felixdorf) erhältlich oder unter Tel.: 02628/63711-20.

Sie haben gut  lachen!
KABARETT– ABO 2019

Sa, 19. Jän. 2019
Feuerwehrball 
Beginn: 20 Uhr, Kulturhaus

Sa, 26. Jän. 2019
Arbeiterball
Beginn: 20 Uhr, Kulturhaus
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Gemeindeamt
Service
Tel.: 	 02628/637 11
Mail: 	gemeinde@felixdorf.gv.at
Web: 	 www.felixdorf.gv.at

Durchwahlen:
11	 Amtsleitung

12	 Bürgermeister

14	 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15	 Abgabenbuchhaltung

16	 Bauamt

17	 Meldeamt/Abfallwirtschaft

18	 Wohnung/Soziales

20	 Sekretariat / Veranstaltungen

22	 VS- und Mittelschulgemeinde

23	 Standesamt

24	 Buchhaltung

26	 Kindergarten Bräunlichgasse

32	 Kindergarten Mozartgasse

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Bücherei: 0676/581 34 60

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag:	 8 -12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 -16 Uhr
Mittwoch:	 kein Parteienverkehr
Dienstag (Journaldienst):	 16 - 19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
Freitag:	 14 - 15 Uhr
um Terminvereinbarung wird ersucht

Freibad/Eislaufplatz: 02628/63711-34

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, Durchwahl 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag:	  8 - 12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 - 16 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30 - 15 Uhr und von 18 - 19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr
1x im Monat (siehe Seite 7)

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Unser Ort ist, wie der Name schon sagt, ein 
glückliches Dorf und eine ganz besondere Dorf-
gemeinschaft, bei der unser Zusammenleben 
außerordentlich gut funktioniert. Durch die 
Vielzahl an Vereinen, Gastronomie und auch 
durch unser Kulturreferat bietet sich für die Bevölkerung Woche für Wo-
che die Möglichkeit, zahlreiche Veranstaltungen und Events zu besu-
chen. Ob wir jetzt von dem Gasslfest des 1. SC Felixdorf sprechen, dem 
Dorffest, diversen Kabaretts, Bällen, Konzerten oder dem neuen Okto-
berfest der SPÖ Felixdorf, so denke ich, sind alle Veranstaltungen eine 
Bereicherung für unser Dorfleben und bieten eine wichtige Grundlage 
für unseren sozialen Umgang MITEINANDER. 
MITEINANDER ist dabei ein passendes Stichwort. Bei den zahlrei-
chen Veranstaltungen dürfen wir jedoch eines nicht aus den Augen 
verlieren –  all diese Veranstaltungen wären nicht möglich ohne die 
Toleranz und Akzeptanz der jeweiligen Anrainer, die mit ihrem tole-
ranten Verhalten sehr vieles in Felixdorf möglich machen. MITEIN-
ANDER heißt zu verstehen, dass bei erfreulichen Anlässen des einen 
auch oft die Lebensqualität eines anderen eingeschränkt wird und da-
runter leidet. Solche Umstände führen zu Interessenskonflikten, Ärger, 
Wut und Zorn und in der Folge zu Auseinandersetzungen, bei denen 
erfahrungsgemäß alle verlieren und niemand gewinnt. Diese Proble-
me können nun entweder rechtlich oder menschlich gelöst werden. Ich 
persönlich tendiere zu der zweiten Variante. Mit einem MITEINANDER 
können schon im Vorfeld sehr viele Spannungen, Missverständnisse, 
Ärger und Missgunst beseitigt werden. Ein klärendes Gespräch vorab, 
eine Information oder eine versöhnliche Geste können dabei auftreten-
de Spannungen und Konflikte im Keim ersticken und ein respektvolles 
Nachbarschaftsverhältnis erzeugen, bei dem der eine dem anderen die 
eine oder andere Verfehlung verzeiht und toleriert. Jedem von uns kann 
es passieren, dass man einmal über die Stränge schlägt und in diesen 
Momenten zeichnet sich eine tolerante Dorfgemeinschaft aus.
Dennoch gilt es auch von meiner Seite festzuhalten, dass regelmäßige 
Aktionen, welche die öffentliche Ordnung und Sicherheit in Felixdorf 
gefährden, zutiefst abzulehnen sind. Dazu zählt auch die Verwendung 
von pyrotechnischen Gegenständen im Ortsgebiet. Egal ob sie jetzt bei 
dem freudigen Ereignis einer Hochzeit verwendet werden oder in Mas-
sen zu Veranstaltungen wie Silvester, Krampus, etc. Sie gefährden die Si-
cherheit, verschmutzen die Luft und Gebäude und beeinträchtigen An-
rainer und Tiere. Die Verwendung von pyrotechnischen Mitteln ist im 
Ortsgebiet gesetzlich verboten. Daher appelliere ich an dieser Stelle an 
alle BürgerInnen, sich diesbezüglich an die gesetzlichen Bestimmungen 
zu halten. Denn auch hier gilt wieder der Grundsatz: MITEINANDER  
Alles andere sät nur Hass, Wut, Zorn und Zwietracht und dafür haben 
wir in unserer toleranten Dorfgemeinschaft nun wirklich keinen Platz.

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer
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Baubeginn war der 5. Juni 2018. Nun 
kann man sich auf das Dach stellen 
und zurückblicken. Die Außenhülle 
(ohne Fassadengestaltung) ist fertig, 
nun geht´s im Inneren weiter. Leer-
verrohrungen sind alle verlegt. Nun 
folgt der Innenputz, Fußbodenhei-
zung und Estrich, dann kann über 
Weihnachten „ausgeheizt“ werden 
(Stand Anfang Dezember 2018). Je 
nach Witterung sollte bis Februar 
2019 die Photovoltaikanlage mon-
tiert werden. 

Gemeindeamt-Sanierung
Ende August 2018 wurde ein Contai-
nerdorf errichtet, im September das 
Amt übersiedelt. Dann ging´s los. 
Außen  und innen begannen die Pro-
fessionisten ihr Gewerk. Sämtliche 
bestehenden Leitungen (Heizung, 
Elektrik, EDV, …) werden erneuert. 
Auch außen tut sich einiges. So ist 
die nordöstliche Fassade (ohne Soc-
kel) bereits fertig. Die neue Farbe mit 
der  Fassadengliederung kann sich 
sicher sehen lassen. Im Inneren wird 
gerade der Liftschacht gebaut (Stand  
Anfang Dezember).

Zubau Kindergarten Bahnstraße
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Liebe FelixdorferInnen!
Bedenken Sie, dass Schneeräu-
mung vor allem in der Nacht 
Schwerstarbeit ist. Wir haben in 
unserem Ortsgebiet ca. 26 km 
Gemeindestraßen zu räumen. 

Es liegt nicht in unserem Inte-
resse, dass es Bevorzugte oder 
Benachteiligte gibt. Unsere 
Mitarbeiter am Bauhof werden 
auch heuer wieder ihr Bestes 
geben, damit wir alle einen si-
cheren Verkehrsweg vorfinden.

Schneeräumung 25-JÄHRIGES 
DIENSTJUBILÄUM

Carmela Keresztesy trat am 1.9.1993 in den 
Gemeindedienst ein. Seither sorgt sie für 
Ordnung und Sauberkeit in der Neuen Mit-
telschule. Bgm. Walter Kahrer bedankte sich 
für ihre 25jährige „Firmentreue“.

GEMEINSCHAFT LEBEN!
Zur Verbesserung des örtlichen Gemein-
schaftslebens erscheinen an dieser Stelle 
Rechtstipps für eine gute Nachbarschaft 
und ein konfliktfreies Zusammenleben in 
der Marktgemeinde Felixdorf.

FEUERWERKS- 
KÖRPER
ZU SILVESTER
Auszug aus dem Pyrotechnikgesetz 2010:
Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 Pyro-
technikgesetz 2010 die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände der Kategorie 
F2 (Schweizerkracher, Raketen, Knallfrö-
sche, Blitzknallkörper, Sprungräder, Py-
rodrifter und andere) im Ortsgebiet verbo-
ten, es sei denn, die Verwendung erfolgt im 
Rahmen einer genehmigten Mitverwendung 
(gem. § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 PyroTG 
2010), die eine bescheidmäßige Einzelent-
scheidung mit den erforderlichen Auflagen, 
Bedingungen und Befristungen darstellt. Zu-
ständig dafür ist die Bezirksverwaltungsbe-
hörde oder Landespolizeidirektion. Bei Ver-
stößen gegen dieses Bundesgesetz drohen 
Anzeigen und Geldstrafen bis zu € 3.600,-.

Felixdorf hat kommmunale 
Energie- und Umweltmanager

Bgm. Walter Kahrer und 
Vbgm. Ing. Günther Straub ha-
ben am Lehrgang teilgenom-
men und diesen erfolgreich 
abgeschlossen. Bgm. Kahrer: 
„Es war für uns sehr lehrreich, 
diese Ausbildung zu absolvie-
ren und wir werden in unserer 

Gemeinde unser Bestes ge-
ben, um einen wesentlichen 
Teil zur Erreichung weiterer 
Umweltziele beizutragen. Die 
Ausbildung hat uns auf jeden 
Fall das Grundwerkzeug dafür 
gegeben!“.

vlnr: Martin Ruhrhofer, BA (eNu), Bgm. Walter Kahrer und Vbgm. Ing.  Günther 

Straub 
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AUFRUF ZUR 
MATERIALSAMMLUNG	
FÜR NEUE FELIXDORFER 	
CHRONIK
Im Jahr 2022 feiert Felixdorf sein 200-jäh-
riges Bestehen. Dies wird zum Anlass 
genommen, bis zum Jubiläumsjahr eine 
überarbeitete Fassung der Felixdorfer Orts-
chronik zu erstellen und herauszugeben.
1997 ist anlässlich der Jubiläumsfeier „175 
Jahre Felixdorf“ die letzte Ortschronik er-
schienen. Deshalb soll in dem neuen Werk 
der Zeit ab 1997 besondere Aufmerksam-
keit gewidmet werden, ohne allerdings die 
früheren Zeitepochen zu vernachlässigen.
Wir sind nun auf der Suche nach Bildern, 
Dokumenten und interessanten Schrift-
stücken aus der Vergangenheit, die sowohl 
den Alltag als auch bedeutsame Felixdorfer 
Ereignisse widerspiegeln. Sollten Sie im 
Besitz von Presseveröffentlichungen oder 
sonstigen Exponaten aus vergangenen Ta-
gen sein oder beim Entrümpeln von Keller 
oder Dachboden auf Interessantes aus der 
Vergangenheit stoßen, setzen Sie sich bitte 
mit uns in Verbindung.

Das Gemeindeamt anno dazumal - Foto 
von Herrn Josef Gruber zur Verfügung gestellt.

Die Errichtung eines Behinderten-
parkplatzes in der Hauptstraße soll 
umgesetzt werden. Um möglichst 
viel richtig zu machen, haben wir 
mit Herrn Gerhard Frank im Juni 
2018 eine Besichtigung vor Ort 
durchgeführt. Gemeinsam findet 
sich immer eine Lösung, die für alle 
passen sollte. 
Ein wenig hat es gedauert, nun ist 
der neue Behindertenparkplatz in 
der Hauptstraße bei Haus Nr. 21 
fertig gebaut. Nach Beratung vor 
Ort – hier nochmals danke an Herrn 
Gerhard Frank – wurde der neue 
Behindertenparkplatz in der Haupt-
straße gebaut. Doppelt positiv: ei-
nerseits baulich so gut wie möglich 
errichtet, um nach dem Aussteigen 
von beiden Seiten des Autos den 
Gehsteig sicher und vor allem bar-
rierefrei zu erreichen, andererseits 

ist es auch gelungen, diesen Park-
platz zusätzlich zu schaffen, ohne 
den Bestand zu verringern.
„Ein kleines Projekt“, so Vbgm. Ing. 
Günther Straub, „aber ein Beispiel 
dafür, dass durch miteinander re-
den, diese Idee auch möglichst op-
timal umgesetzt werden konnte. 
Danke nochmals an Gerhard Frank 
für die unterstützende Beratung.“ 
„Wieder ein Schritt in die richtige 
Richtung“, so Bgm. Walter Kahrer, 
„denn Barrierefreiheit ist uns eben-
falls ein wichtiges Anliegen und 
wird schrittweise im Gemeindege-
biet verbessert. So ist unser Bahn-
hof mit Lift ausgestattet, Gehsteig-
absenkungen wurden errichtet und 
der nächste große Schritt ist dann 
das neu sanierte und barrierefreie 
Gemeindeamt.“

Behindertenparkplatz 
auf der Hauptstraße 21

vlnr: Vbgm. Ing. Günther Straub, 
Bgm. Walter Kahrer

vlnr: Vbgm. Ing. Günther Straub, 
Gerhard Frank, GGR Ilse Horejs

HAUSBETREUUNG &
GEBÄUDEREINIGUNG

Unser vielfältiges Angebot:

Gebäudereinigung

Sonderreinigung 

Winterdienst

Hausbetreuung 

Gartenbetreuung

Tatortreinigung

 www.dani-hausbetreuung.at                       Tel.: 0800 400 172 265
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2603 Felixdorf, Zellergasse 67

elektrotechnik.sari@gmail.com

+43  699/1989 16 03

Störungsdienst Elektroinstallationen

SAT-Anlagen

BlitzschutzPhotovoltaik

E-Chek

Planung & Beratung Netzwerktechnik

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria führt derzeit im Auftrag des Bun-
desministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz die Österreichische Gesund-
heitsbefragung durch.

Gesundheitsbefragungen bilden eine unverzichtbare 
Datenquelle für die Gesundheitsberichterstattung. Mit 
den  gewonnenen  Informationen  lassen  sich  Zusam-
menhänge von Krankheitshäufigkeiten, Gesundheits-
verhalten und gesundheitsrelevanten Risikofaktoren 
analysieren und Unterschiede nach  Alter,  Geschlecht  
und  weiteren  sozialen  und umweltbedingten Ein-
flussfaktoren erkennen. Die Gesundheitsbefragung 
gibt Auskunft über die Inanspruchnahme von Versor-
gungseinrichtungen und die Teilnahme der Bevölke-
rung an Präventions- und Früherkennungsangeboten. 
Die in der Gesundheitsbefragung erhobenen Daten 
sind eine wichtige Voraussetzung für die Gesundheits-
politik und  Versorgungsstellen, um  sich  an den aktu-
ellen Bedürfnissen der Menschen orientieren zu kön-
nen.

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen 
des Europäischen Parlaments und des Rates (EG. Nr. 
1338/2008 sowie 141/2013). Die Republik Österreich 
ist daher verpflichtet, Informationen zu Gesundheits-
zustand, Gesundheitsverhalten und zur gesundheitli-
chen Versorgung der Österreicher und Österreicherin-
nen zu erheben und zu veröffentlichen.

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister Personen ab 15 Jahren in Privathaushal-
ten in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Die ausgewählten Personen werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert, und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungsperson wird bis Februar 
2019 mit diesen Personen Kontakt aufnehmen, um ei-
nen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Erhebungspersonen können sich entsprechend aus-
weisen.

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Da-
ten vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölkerung 
unverzichtbar. Österreichweit sollen 15.000 Personen 
teilnehmen, um aussagekräftige und somit repräsen-
tative Daten zu erhalten.

Weitere Informationen zur Österreichischen 
Gesundheitsbefragung erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien

Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wie-

ner Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in der 

Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf 

um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bür-

gern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um te-

lefonische Terminvereinbarung im Sekretariat des 

Gemeindeamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine sind:

8. Jänner 2019		 5. Februar 2019

5. März 2019		  2. April 2019
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Familienfreundliche Gemeinde

Aufgrund einer Einladung seitens 
des Auditbeauftragten GGR Ing. 
Lauermann, traf am 18. Septem-
ber 2018 eine Gruppe 10 – 17 jäh-
riger Felixdorfer im Kulturhaus 
zusammen. Dort hatten die Ju-
gendlichen die Möglichkeit, ihren 
Wohnort noch attraktiver mitzuge-
stalten, indem sie all ihre Wünsche, 
Anregungen und Verbesserungen 
anbringen konnten. 

Die Teilnehmer bekamen zur Auf-
gabe, auf einem Ortsplan von Felix-
dorf einzuzeichnen wo sie wohnen, 
welche Wege im Ort zurückgelegt 
werden und wo sie sich am meisten 
aufhalten.  Weiter ging es mit einer 
Visualisierung, bei der sich alle 
mit geschlossenen Augen auf eine 
„Reise durch den Ort“ begaben. 

Anschließend wurden von den Ju-
gendlichen Plakate gestaltet, auf 

welchen eingezeichnet wurde, wel-
che „Attraktionen“ es in Felixdorf 
bereits gibt und was sie sich zu-
künftig wünschen würden. Daraus 
gehen folgende Vorschläge und 
Wünsche hervor:
-	 Sprungturm im Freibad
-	 Street-Workout-/ Funpark
-	 Sicherheit auf Straßen
-	 Naturerlebnis/Campingplatz
-	 Sommerkino
-	 Fußballplatz – Basketballkorb 

Alle waren sehr ambitioniert und 
interessiert, einerseits eigene Ideen 
zu äußern, aber auch Vorschläge 
der anderen Teilnehmer aufzuneh-
men und weiterzuentwickeln. Als 
kleines Dankeschön wurden safti-
ge Burger organisiert, welche zum 
gemütlichen Ausklang des Work-
shops genau richtig kamen.

Ein Monat später, am 16. Oktober 
2018, fand der Familienworkshop 
statt, zu dem alle FelixdorferInnen 
aller Altersstufen eingeladen wa-
ren. 

In einer kleinen Runde wurde der 
Ablauf des Auditprozesses kurz er-
klärt und die Ergebnisse der abge-
gebenen Fragebögen verlautbart. 
Danach starteten die Teilnehmer 
damit, ihre Vorschläge für die ver-
schiedensten Lebensphasen (von 
der Schwangerschaft bis ins Senio-
renalter) anzubringen.

Besonders hervorgehoben wurde 
unter anderem:

-	 Erneuerung der Gemeinde-
homepage

-	 Plattform für Veranstaltungs-
termine von Vereinen (bessere 
Information über Veranstaltun-
gen)

-	 Bürgerstammtisch 
-	 Gemeindeübergreifende Kin-

derbetreuung (auch für Kinder 
vor dem Kindergartenalter)

-	 sauberer Spielplatz/Funcourt

Insgesamt konnten aus beiden Ver-
anstaltungen interessante Ideen 
mitgenommen werden, welche sei-
tens der Gemeindevertretung, in 
Zusammenarbeit mit der Projekt-
gruppe, nun behandelt werden. 
Es werden Maßnahmen aus drei 
verschiedenen Lebensphasen ent-
wickelt, welche dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorgelegt werden. 
Danach hat die Gemeinde 3 Jahre 
Zeit, die beschlossenen Projekte 
umzusetzen.
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Voranschlag – das Gemeindebudget 2019

Am 5. Dezember 2018 wurde der 
Voranschlag 2019 dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt.

Der Gesamthaushalt ist mit  
€ 10.914.200,– veranschlagt. Die-
ser setzt sich aus dem ordentlichen 
Haushalt mit  €  8.949.200,– und dem 
außerordentlichen Haushalt in Höhe 
von € 1.965.000,– zusammen.

Das Budget umfasst 198 Seiten, dort 
finden Sie alle Einzelpositionen. Da-
her einige wichtige Zahlen und Fak-
ten aus dem Voranschlag 2019, diese 
können gerne nachgelesen werden:

A U S S E R O R D E N T -
L I C H E R  H A U S H A LT 
( A O H ) :

Die beiden größten Brocken im 
AOH sind die bereits laufenden 
Baustellen Sanierung/Barriere-
freiheit Gemeindeamt und Zubau 
von 2 Kindergartengruppen in der 
Bahnstraße. 
Von diesen beiden Baustellen, mit 
Gesamtkosten von über € 2 Mio,  
sind € 900.000,- für 2019 budgetiert.
Weiters sind im AOH beispiels-
weise € 150.000,– für Straßenbau 
und für Wasserleitungen/Kanal  
€ 140.000,- vorgesehen. 
Investitionen im Freizeitzentrum, 
Ärztehaus, Alleegasse 20 und 
Waldspielplatz sind mit gesamt  
€ 420.000,- im AOH veranschlagt. 

O R D E N T L I C H E R 
H A U S H A LT  ( O H ) :
Im ordentlichen Haushalt (OH) 
sind die größten Summen Dienst-
leistungen (ca. € 3,73 Mio), Unter-
richt, Erziehung, Sport (ca. € 1,57 
Mio) und Gesundheit (ca. € 1,04 
Mio).
Kurz dazu: unter Dienstleistungen 
fallen budgetär die Gemeindegrund-
stücke und - häuser, Kosten für Was-
ser, Abwasser, Müllentsorgung, Fuhr-
park, … um nur einige zu nennen. 

Zu Unterricht, Erziehung und 
Sport zählen natürlich unsere bei-
den Schulen, 3 Kindergärten, Hort, 
Sportplätze, die Bücherei, usw. 
Gesundheit mit € 1.044.700,- sind 
z.B. Beiträge ans Rote Kreuz, Ge-
meindearzt,… Der größte Anteil 
hiervon ist mit 94,53 % der Beitrag 
ans Krankenhaus Wr. Neustadt  
(€ 987.600,–).

E I N N A H M E N  D E R 
G E M E I N D E : 
Die Ertragsanteile des Bundes für 

die Gemeinde sind mit € 3,56 Mio 
veranschlagt. Dazu kommen noch 

Bedarfszuweisungen und Förde-
rungen für Projekte. Gemeindeein-
nahmen sind auch z.B. Kommunal-
steuer oder die Gebrauchsabgabe, 
gemeinsam ca. € 370.000,-. 
Und natürlich Ihre Abgaben für 
Kanal, Wasser, Grundsteuer, Müll, 
etc., die zur Finanzierung dieser 
Ausgaben dienen. Im gesamten 
Budget gibt es dazu eine Vielzahl 
an größeren und kleineren Sum-
men, wie z.B. Eintritte Freibad, 
Veranstaltungen, Kulturhaus-Ver-
mietung,…

Die Gesamtheit all dieser Einnah-
men bildet unser Budget auf der 
Einnahmenseite.   

D A R L E H E N  U N D
K R E D I T E : 
Darlehen bzw. Kredite sind auch 

für eine Gemeinde kein Fremd-
wort. Auch eine Gemeinde kann 
Projekte nicht einfach aus dem 
Budget bezahlen, sondern muss, so 
wie die meisten Hausbauer, Darle-
hen aufnehmen. So haben wir als 
Marktgemeinde Felixdorf auch ent-
sprechende Verbindlichkeiten bei 
Banken. Aber mit Maß und Ziel.
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S PA R G U T H A B E N  U N D  R E S E R V E N :  

Auch eine Gemeinde hat Guthaben, Reserven, etc. – Felixdorf hat einen 
soliden Polster. Als Gemeinde haben wir nicht in Wertpapieren speku-
liert, sind nicht an der Börse, haben keine Swap-Geschäfte oder anderes 
gemacht. Vielleicht sind wir für manche konservativ, aber dafür stellen 
sich die Guthaben wie folgt dar:
Die Höhe der Guthaben auf Sparbüchern im Dezember 2019 beträgt  
€ 788.800,–. Die Liegenschaftsverwertung Felixdorf GmbH – im 100 %- 
Eigentum der Gemeinde – hat Rücklagen in Höhe von mehr als   
€ 500.000,–.

All dies sind Fakten und im Voranschlag nachzulesende Zahlen. 

Um hier Gerüchten oder diversen Parteiaussendungen vorzubeugen, 
hoffen wir, hier die Grundzüge unseres Gemeindebudgets, in die Haupt-
punkte aufgegliedert, grundlegend dargestellt zu haben.
Für weitere Informationen zum Voranschlag 2019 stehen wir gerne für 
Ihre Anfragen zur Verfügung.  

Zusammengefasst:
1. Von der ursprünglichen Darlehenshöhe mit € 19,74 Mio. beträgt die-

se am Ende des Finanzjahres € 9,89 Mio, d.h. Darlehen in Höhe von  
€ 9,85 Mio wurden rückgezahlt.

2. Im Finanzjahr 2019 werden Darlehen für die Projekte Gemeindeamt 
und Zubau Ärztehaus aufgenommen. Trotzdem ist am Jahresende 
auch 2019 der Schuldenstand um € 232.900,- verringert, da wir mehr 
Rückzahlungen als Schulden machen. 

IM BUDGET SETZEN SICH DIE VERBINDLICHKEITEN EINER 
GEMEINDE AUS 2 SCHULDENARTEN ZUSAMMEN:

W I E  S T E L LT  S I C H  DA S  A L S  Z A H L E N W E R K  DA R ?

ZAHLEN UND FAKTEN 
IN KURZFORM:

1. Unser Budget ist ausgeglichen.

2. OH: 	 ca. € 8.949.000,–  
AOH: 	 ca. € 1.965.000,– 

	 Gesamt: 	ca. € 10.900.000,–

3. Sparguthaben Gemeinde am 
	 Jahresende 2019: € 788.800,-.

4. Reduzierung aller Darlehen im 
	 Budgetjahr 2019 um € 232.900,-.

5. Vorhaben werden umgesetzt:
	 - Gemeindeamtssanierung 
	 - Kindergartenzubau
	 - Investition in Straßen,
	    Kanal und Wasser
	 - Ärztezentrumzubau, usw.

•  S C H U L D E N A R T  1 

Schulden aus Projekten: bei diesen werden 
die Rückzahlungen aus dem Budget ge-
deckt, z.B. Kindergartenneubau Bahnstra-
ße, Zubau KG Bräunlichgasse, Umbau KG 
Mozartgasse .

•  S C H U L D E N A R T  2 

Darlehen für Wohnbauprojekte, z.B. 
Tschechenring, Sanierung Kirchhoffgasse, 
Mohrstraße, Bahnhofplatz, um nur einige 
beispielhaft zu nennen. Hier stehen aber 
den Darlehen Einnahmen gegenüber, die 
zur Rückzahlung verwendet werden.

Auch hier erkennt man, dass wir als Ge-
meinde die Finanzen im Griff haben.  
Spekuliert und Tatsachen verdreht werden 
oft, darum hier der Auszug aus dem vorlie-
genden Budget. 
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Das Felixdorfer Traditionsgasthaus im E-Werk wird als Ganzjahresbetrieb 
neu verpachtet. Während der Badesaison (Mai bis September) ist ein durch-
gehender Betrieb notwendig.

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbungen unter Beilage eines Kon-
zeptes an das Sekretariat des Gemeindeamtes.

BADGASTHAUS ZU VERPACHTEN!

Trinkwasserqualität
Der gesamte Inspektionsbericht der 
Trinkwasseruntersuchung umfasst 42 
Seiten und liegt zur allgemeinen Ein-
sichtnahme im Gemeindeamt auf. 
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FENSTER.TÜREN.BÖDEN

MIT WEITBLICK KOMBINIERT –
MIT LEICHTIGKEIT GESPART!
MIT WEITBLICK KOMBINIERT –
MIT LEICHTIGKEIT GESPART!

bis 31.12.2018
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MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
Mobil 0664.25 26 386
E-Mail josko@hrabal.at

inserat-hrabal_105x148_2018_08.indd   1 13.08.2018   11:09:25

Steuerberatung e.U. Mag. Bettina HrabalTAX MA

W E R B U N G
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 Haben Sie Fragen zu Ihrer 
berufl ichen Zukunft?

Gefördert aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds,
des Landes Niederösterreich und
des Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung.

persönlich - vertraulich - kostenlos! 

Bildungs- und Berufsberatung 
in der BH Wr. Neustadt

Ungargasse 33, 2700 Wr. Neustadt
für alle NiederösterreicherInnen ab 18 Jahre

Termine 1. Halbjahr 2019:
Di 8. Jänner, Mo 21. Jänner

Mo 4. Februar, Mo 18. Februar, Mo 25. Februar
Di 12. März, Fr 29. März
Mo 8. April, Di 23. April
Mo 6. Mai, Mo 20. Mai  
Mo 3. Juni, Mo 17. Juni

Wir informieren Sie über 
  Aus- und Weiterbildung
  passende Bildungsangebote
  Bildungsförderungen

Terminvereinbarung: 0699/11057502, R. Peer

Alle Termine und Orte fi nden Sie auf 

www.bildungsberatung-noe.atw
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Ein oft geäußerter 
Wunsch der Nach-
kommen ist zu er-
fahren, ob der Ver-
storbene noch fähig 
war, ein Testament 
zu errichten, bei-

spielsweise in hohem Alter. In ärzt-
liche Unterlagen bzw. Akten eines 
Erwachsenenschutzverfahrens be-
treffend des Verstorbenen haben 
mögliche Erben keine Einsicht. Einer-
seits verhindert die ärztliche Schwei-
gepflicht die Einsicht, andererseits die 
mangelnde Parteistellung im gericht-
lichen Verfahren. Der Oberste Ge-
richtshof hatte sich damit zu beschäf-
tigen, ob ein Einsichtsrecht in ein kurz 

nach der Testamentserrichtung er-
stelltes Pflegegeldgutachten bestün-
de. Auch in diesem sozialgerichtli-
chen Verfahren besteht kein Recht auf 
Akteneinsicht. Die möglichen Erben 
erhofften näheren Aufschluss über 
die Testierfähigkeit aus der Befragung 
von Ärzten und Pflegepersonal. Der 
Oberste Gerichtshof hat in seiner Ent-
scheidung 2 Ob 162/16m klargestellt, 
dass die Verschwiegenheitspflicht der 
Ärzte und Pfleger vom mutmaßlichen 
Willen des Verstorbenen abhängt. 
Fehlen diesbezügliche Hinweise, wird 
dies aus der Sicht einer vernünftigen 
und verständigen Person beurteilt, 
die an Stelle des Verstorbenen ent-
schieden hätte; kurzum wie also ein 

vernünftiger Mensch an dieser Stelle 
urteilen würde. Im genannten Anlass-
fall entschied der Oberste Gerichts-
hof, dass es dem Interesse des Verstor-
benen entsprechen würde, dass sich 
jene Personen äußern würden, die 
am ehesten über den wahren Willen 
Auskunft geben könnten. Auf dieses 
Urteil hat der Gesetzgeber durch das 
2. Erwachsenenschutz-Gesetz (BGBL 
I 59/2017) durch Änderung des § 141 
Absatz 1 Außerstreitgesetz, also einem 
Verfahrensgesetz in diesem Sinn re-
agiert. Der einschlägige Paragraph trat 
am 01.07.2018 in Kraft. 

Mit freundlichen Grüßen
Mag. Michael Luszczak e.h.

Testament und ärztliche Schweigepflicht

Kostenlose Berufsberatung
Vertrauliche Beratung zu Beruf, Aus- und

Weiterbildung, Wiedereinstieg, Bildungs-

förderungen

Termine 1. Halbjahr 2019:

8. und 21. Jänner

4., 18. und 25. Februar

12. und 29. März

8. und 23. April

6. und 20. Mai

3. und 17. Juni

Ort: Bezirkshauptmannschaft 

Wr. Neustadt, Ungargasse 33, 2700

Terminvereinbarung bei Fr. Peer, 

Tel.: 0699/110 57 502

www.bildungsberatung-noe.at
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W I R  S T E M P E LT E N 
M I T  Ä P F E L

W I R  H A B E N  E I N E N
A P F E L K U C H E N  G E B A C K E N

Neues aus den Kindergärten – wir haben viel erlebt!

 

W I R  H A B E N  A P F E L -
S PA LT E N  G E T R O C K N E T

W I R  H A B E N  Ü B E R  D E N 
K Ü R B I S  G E S P R O C H E N 
U N D  E I N E  S U P P E 
G E K O C H T

W I R  WA R E N  S PA Z I E R E N  U N D 
H A B E N  B U N T E  B L ÄT T E R  G E S A M M E LT 

W I R  F E I E R T E N  E I N  H E R B S T F E S T 
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

Kindergarten-Einschreibung

 

!

W I R  A R B E I T E T E N  M I T 
N AT U R M AT E R I A L I E N 

W I R  H A B E N  N Ü S S E 
G E K N A C K T,  G E R I E B E N 
U N D  E I N E N  N U S S K U -
C H E N  G E B A C K E N 

W I R  H A B E N  O B S T  U N D 
G E M Ü S E  A N G E S E H E N 
U N D  V E R K O S T E T 

W I R  Z Ä H LT E N  M I T  N Ü S S E N 

W I R  H A B E N 
K A S TA N I E N  G E S A M M E LT  U N D  V I E L 
D A M I T  G E S TA LT E T  U N D  E R L E R N T 

Kindergarten Bräunlichgasse:
Dienstag, 22. Jänner 2019, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Mozartgasse:
Mittwoch, 23. Jänner 2019, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bahnstraße: 
Donnerstag, 24. Jänner 2019,13:00 – 15:00 Uhr  

Mitzubringen sind:
• Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
• Kopie des Meldezettels des Kindes
• Kopie des Meldezettels eines Elternteiles
• Sozialversicherungsnummer des Kindes
• Foto des Kindes

Die Eltern können mit ihren Kindern an diesen 
Tagen alle drei Kindergärten besichtigen.
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Im Stundenplan nichts Neues? Nicht so 
in Felixdorf! Zu den bestehenden un-
verbindlichen Übungen wie Ballspiele, 
Forschen oder musikalisches Gestalten 
gesellt sich heuer ein neues Angebot: 
Trendsport! 

In Kleingruppen können die begeister-
ten Schülerinnen und Schüler in neue 
Sportarten, beispielsweise Yoga, Vol-
leyball, Baseball oder Klettern in der 
Halle, hineinschnuppern. 

Am 3. Oktober 2018 unternahmen inter-
essierte Kinder der 4. Klassen der Volks-
schule Felixdorf einen Lehrausgang 
zum Pferdegesundheitsstall von Frau 
Dr. Barbara Melmer. 
Nach einer Führung durch den Stall 
wurde die richtige Haltung und Pflege, 

die Mimik und Gestik von Pferden, der 
Unterschied von Heu und Stroh und 
vieles mehr besprochen. Den Abschluss 
bildete ein Rundwanderweg mit Schau-
tafeln zum Lesen und Beantworten von 
Quizfragen rund ums Pferd.

Der Tag der Sprachen ist mittlerweile 
zu einem weiteren Fixpunkt an der Bi-
lingual-VS Felixdorf geworden. Der 26. 
September stand somit auch heuer wie-
der im Zeichen der verschiedenen Spra-
chen. Sowohl lehrreich als auch span-
nend gestaltete sich die Umsetzung der 

Lehrer für ihre Kinder, denn die Schü-
lerinnen und Schüler durften  nicht nur 
in neue Sprachen hineinschnuppern 
sondern auch die eigene Muttersprache 
vorstellen. 

Zum Veranschaulichen der vielfältigen 
Gemeindeaufgaben und als nützliche 
Ergänzung zum Lehrmaterial im Sachun-
terricht wurde an die Schüler/innen der 
dritten Klassen der Volksschule die aktu-
elle Bürgerinfobroschüre von Felixdorf 
verteilt.

In den Monaten nach Schulanfang sind 
Kinder bei Dämmerung oder Dunkelheit 
besonders gefährdet. 
Für mehr Sicherheit unserer Taferl-
klassler wurden an die Schüler der ers-
ten Volksschulklassen von Bgm. Walter  
Kahrer und Vbgm. Ing. Günther Straub 
hochreflektierende Warnwesten verteilt.

N E U E S  S P O R TA N G E B O T

B E S U C H  I M  P F E R D E G E S U N D H E I T S S TA L L

S P R A C H E  V E R B I N D E T !

I N F O B R O S C H Ü R E 
F E L I X D O R F

A K T I O N  S I C H E R E R 
S C H U LW E G

Volksschule Felixdorf - Bilingual Elementary School
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

G E S U N D  U N D  M U N T E R 
D U R C H  D A S  S C H U L J A H R

E I N  H A U C H  V O N  C H A R L E S  D I C K E N S 

AVISO:
SCHÜLER-

EINSCHREIBUNG  
16. – 17.01. 2019 
AN DER BILINGUAL-

VOLKSSCHULE 
FELIXDORF

Jahrgänge September 2012 

bis August 2013  

Die Schuleinschreibung für das 
Schuljahr 2019/20 findet am 16. und 
17. Jänner 2019 von 14 bis 16 Uhr in 
der Volksschule Felixdorf statt. 

Eingeschrieben werden die Geburts-
jahrgänge September 2012 – Au-
gust 2013 aus Felixdorf und Eggen-
dorf-Siedlung Maria Theresia. 

Genaue Informationen folgen ab Mit-
te Dezember über die Kindergärten 
und über Aushänge an der Volksschu-
le und am Gemeindeamt Felixdorf.

Hat sich der Stress des Schulan-
fangs einmal gelegt, nähern sich 
auch schon die Weihnachtsfeier-
tage mit großen Schritten. In der 
Schule eine besondere Zeit, denn 
es gilt die Kinder mit den traditio-
nellen vorweihnachtlichen Schul-
stufenfeiern in Weihnachtsstim-
mung zu bringen. 
Den Auftakt dazu bildet ein Thea-
terstück in Anlehnung an Charles 
Dickens Weihnachtsgeschichte.

Ein zentrales Element der Jahres-
planung bildet heuer die Fortset-
zung des Projekts „Psychosoziale 
Gesundheit“ mit der Niederöster-
reichischen GKK. Wie lernt man 
eigentlich richtig? Diese Frage 

konnte beim letzten Workshop auf 
spielerische Art beantwortet wer-
den. Konzentrations-, Merk- aber 
auch soziale Übungen - so wissen 
die Kinder jetzt - trainieren den 
Muskel Gehirn besonders gut. 
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Die Schüler der 4. Klassen besuchten 
am 19.10.2018 die JOBMANIA in der 
Arena Nova. Mit Begeisterung wurden 
die vielen verschiedenen Berufskojen 

besichtigt und wertvolle Informationen 
mitgenommen. Der Besuch der Messe 
war auch eine gute Vorbereitung auf die 

"
Berufspraktischen Tage" Ende Jänner. 

Am Freitag, den 9.11.2018 fand in der 
NMS Felixdorf der Tag der offenen Tür 
statt. Die Eltern und Schüler der Volks-
schulen konnten sich einen Überblick 
über das vielfältige Angebot in der NMS 
Felixdorf verschaffen. Vom Lernbüro 
über naturwissenschaftliches Arbeiten, 
Werkstatt, Logbuch, Projekte, Bilingua-
le Klasse und vieles mehr beinhaltet das 
Angebot.

Von 25.10.2018 auf 26.10.2018 ver-
brachte die Bilinguale Klasse mit ihren 
Lehrern St. Schmid und A. Richter eine 
spannende Halloween-Lesenacht im 
Turnsaal der NMS Felixdorf. 
Auch ein „Geistern“ mit den selbst-
gebastelten Leuchtkürbissen stand 
am Programm.

Am 31.10.2018 fand im Turn-
saal und in der Aula eine Hal-
loweenparty organisiert durch 
die vierten Klassen statt. Es 
wurde getanzt, gegessen, gegru-
selt und viel gelacht. Der Rein-
erlös aus dieser Veranstaltung 
kommt den 4. Klassen für ihre 
Englandreise zu Gute.

Wie jedes Jahr engagieren sich die Schü-
ler der NMS Felixdorf für Benachteiligte 
in unserer Gesellschaft. Die Schüler der 
ersten Klassen sammeln für Tierschutz-
häuser, die zweiten Klassen befüllen 
Rucksäcke mit Schulutensilien für Kin-
der in Afrika, die dritten Klassen nehmen 
am Projekt "Weihnachten im Schuhkar-

ton" teil und stricken Schals und Hauben 
für Kinder in Albanien, Georgien,... 
Die vierten Klassen organisieren Veran-
staltungen, eine Gourmetstrecke,…, um 
allen ihren Klassenkameraden eine Teil-
nahme an der Sprachreise nach London 
zu ermöglichen.

Die neuzusammengestellte U-13 Schüler-
ligamannschaft der NMS Felixdorf konnte 
trotz vieler Nicht-Vereinsspieler Teiler-
folge in der heurigen Schülerligasaison 
verbuchen. So konnte in der Vorrunde, 
die höher eingestufte Schulmannschaft 
der NMS Lanzenkirchen 6:2 bezwungen 
werden und der spätere Vorrundensieger 
NMS Bad Erlach in der letzten Runde 4:1 
besiegt werden.
Jedoch schieden die Schüler der NMS 
Felixdorf schon in der Vorrunde zum Be-

zirksfinale WN – Land als Gruppendritter 
aus. Wir hoffen in der nächsten Saison 
mehr als nur Teilerfolge erzielen zu kön-
nen!
 
Kader NMS Felixdorf: TR Christoph 
Schmid

Tormann: Mario Gebhart

Spieler: Arnis Maliqi, Emir Yigit, Faruk 
Öztürk, Mert Öztas, Nail Baser, Adam Ben 
Nasser, Julia Kminek, David Gavriliuc,  
Abdullah Ülger, Aras Kilinic, Melis Algan 

B E R U F S O R I E N T I E R U N G  – J O B M A N I A

TA G  D E R  O F F E N E N  T Ü R

L E S E N A C H T  D E R  2 A H A L L O W E E N PA R T Y

S O Z I A L P R O J E K T E  V O R  W E I H N A C H T E N

S C H Ü L E R L I G A S A I S O N  2 0 1 8 / 1 9

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

E R F R E U L I C H E  E N T -
W I C K L U N G E N  I N  D E R 
M U S I K S C H U L E

Seit September 2015 werden im Ge-
meindeverband der Musikschule 
um rund 100 Wochenstunden mehr 
unterrichtet. Dazu kommt, dass sich 
in den letzten drei Jahren an die 15 
wöchentlich probenden Ensembles 
gegründet haben, welche gemeinsam 
mit den entstandenen Kammermu-
sikprojekten jetzt schon alle drei Ge-
meinden (Sollenau, Felixdorf, Lich-
tenwörth) regelmäßig bei kulturellen 
Veranstaltungen unterstützen.

Mit dieser positiven Entwicklung 
ergibt sich allerdings eine große 
Herausforderung in Bezug auf die 
benötigten Räumlichkeiten für quali-
tativen Unterricht.

P FA R R E  S O L L E N A U 
S T E L LT  D E N  P FA R R -
S A A L  Z U R  V E R F Ü -
G U N G

Eine große Hilfe in Sachen Räum-
lichkeiten stellte die Pfarre Sollenau, 
mit tatkräftiger Unterstützung von 
Herrn Ing. Rudolf Schneller. Durch 
die finanzielle Unterstützung der 
Gemeinde ist nun ein improvisierter 
Musikschulbetrieb im Pfarrsaal mög-
lich. Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Marktgemeinde Sollenau und 
Herrn Schneller! 
Für die Klavierklassen ergibt sich da-

durch erstmalig die Gelegenheit, auf 
einem akustischen Klavier einmal im 
Monat bei „Bühne frei“ vor größerem 
Publikum zu spielen. Anfänger, Wett-
bewerbsteilnehmer und Prüfungs-
kandidaten aller Instrumente präsen-
tieren sich im Pfarrsaal. Die nächsten 
Termine sind immer Mittwoch, den 
23.01. und 20.02. um 18 Uhr. Alle Zu-
hörer sind ganz herzlich willkommen!

K L A S S E N A B E N D  M A G . 
S Y LV I A  B E R G E R  U N D 
G Ä S T E  V O N  A N I TA 
V O C K N E R

Am Montag, den 14. Oktober, fand 
im Pfarrsaal Sollenau bereits der 
erste Klassenabend auf dem neu er-
worbenen Piano statt, was für alle 
kleinen und großen Pianisten eine 
besondere Möglichkeit darstellt, sich 
zu präsentieren. Der Fokus lag die-
ses Mal auf dem Nachwuchs. Die 
jüngste Pianistin war drei Jahre alt 
und einige hatten auch erst 3 oder 4 
Klavierstunden. Um so größer war 
die Freude, schon vorspielen zu dür-
fen. Der zweite Schwerpunkt lag auf 
dem gemeinsamen Musizieren. Eini-
ge wirklich eindrucksvolle Stücke zu 
vier Händen wurden von drei Paaren 
vorgetragen. Im Mittelpunkt stand 
hier das aufeinander Hören und es 
war großartig, wie gut das auch in der 
Vorführsituation schon geklappt hat. 
Natürlich gab es auch ganz tolle So-
lostücke, unter anderem von Mozart,  
Diabelli und Edvard Grieg. Auf die 

weitere gemeinsame Zeit mit viel Mu-
sik und Freude auf den Tasten freut 
sich Sylvia Berger.

E I N  K O N Z E R T  D E R 
G A N Z  B E S O N D E R E N 
A R T

Ein Geschenk der besonderen Art 
erhielt die Musikschule von Andreas 
Savonith (Fa. Pittel & Brausewetter). 
Ein restaurierter Flügel aus der Art 
Deco Periode (ca. 1920 – 1930) mit 
wunderschönem weichen Klang, im 
Wert eines Kleinwagens, schmückt 
nun eine Volksschulklasse. Ein großer 
Dank gilt Herrn Savonith und Volks-
schuldirektorin Gabriele Hoffmann 
für die gute Zusammenarbeit. 
Nachdem die Volksschulklassen zu 
klein sind, um Publikum zum Zuhö-
ren einzuladen, freuen wir uns schon 
jetzt, eine ganz besondere Veranstal-
tung anzukündigen.
Am Donnerstag, den 31. Jänner 
2019, wird um 18 Uhr unser Kon-
zert „Junge Talente stellen sich vor“ 
im Grünzweigzentrum stattfinden. 
Für dieses Konzert wird der von  
A. Savonith gespendete Hoffmann 
Flügel eigens ins L. Grünzweigzent-
rum transportiert, um dieses hervor-
ragende Instrument auch vor großem 
Publikum präsentieren zu können. 
Musiziert wird an diesem Abend vor-
wiegend von unseren jungen Prima 
La Musica (österreichischer Jugend-
musikwettbewerb) Teilnehmern. Wir 
freuen uns über ein großes Publikum!

Mag. Thomas Stockhammer und Andi Felber un-
terstützten den Singkreis Felixdorf beim Konzert 
„Wienerlieder“.

Musikschule Steinfeldklang

„Bühne frei“ wird jedes Monat von zahlreichen  
MusikschülerInnen als Auftrittspraxis genutzt. 

Der Hoffmann Flügel gespendet von Andreas  
Savonith. 
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Weltspartag

Geschäftseröffnungen in Felixdorf

Wir gratulieren

W E LT S PA R TA G  I N 
D E R  V O L K S B A N K
Traditionell besuchten wir unsere 
Bankinstitute am Weltspartag. Ei-
nerseits ein Traditionsbesuch - aber 
auch geschäftliche Besprechung 

über zukünftige Projekte und deren 
Finanzierung und die neuesten Ent-
wicklungen am Kapitalmarkt. Eines 
ist auf alle Fälle sicher: Die Sparbü-
cher/Sparguthaben der Gemeinde 
sind sicher aufgehoben bei den Fe-
lixdorfer Bankfilialen. 

Apart steht für stilvoll und ele-
gant. Nach diesem Motto wird  
von  Natascha Vrabic in der 
Hauptstraße 20 Schmuck ent-
worfen und individuell gefer-
tigt. Mit ihrer Erfahrung in der 
Juwelenbranche berät Natascha  

Vrabic gerne. Serviceleistungen wie 
Reinigung, Reparatur oder Ergän-
zen eines Schmuckstücks werden 
angeboten.
Es freut uns, dass Natascha Vrabic 
Felixdorf als Standort gewählt hat 
und wir wünschen ihr viel Erfolg. 

Nach dem Motto „Spieglein, Spieglein 
an der Wand“ eröffnete am Freitag,  
9. November 2018, der Salon „Mirror“ 
seine Türen.
Im neuen, modern eingerichte-

ten Studio in der Neubaugasse 36 
kümmert sich ab sofort nun Jale  
Kaynak-Urun mit ihrem Team um Ihr 
Haar. Fachkundige Beratung für Ihr 
persönliches Styling ist Programm.

vlnr: Bgm. Walter Kahrer, Adriana Zehethofer (VB Felixdorf ), GGR Ilse Horejs, Vbgm. Ing. Günther 
Straub, Sandra Schiller (VB Felixdorf ), Mag. Peter Pavisits (Filialleiter) 

vlnr: GGR Ilse Horejs, Bgm. Walter Kahrer, Natascha Vrabic, GR Ernst Kratochwill, GR Nesrin Ökten, 
GR Marina Ginner

vlnr: Mithat Kaynak, GR Dietmar Wötzl, GGR Ilse Horejs, GGR DI Dr. Gerhard Pramhas, Alev Akova & Jale 
Kaynak-Urun, Vbgm. Ing. Günther Straub, Bgm. Walter Kahrer, GR Veronika Böhmer, GR Nesrin Ökten

Markus Oelgarte begann im Jahr 

2002 im 4-Sterne Hotel „Gesund-
heitsresort Königsberg“ in Bad 
Schönau die Doppellehre zum 
Koch/Kellner. Nach erfolgreich 
abgelegter Lehrabschlussprüfung 
blieb er dem Beruf Koch treu. In 
den folgenden Jahren machte er 
die Ausbildung zum Diätkoch und 
schließlich durfte er sich nach be-

standener Meisterprüfung im Jahr 
2015 „Küchenmeister“ nennen.
2017 kletterte er die Erfolgsleiter 
weiter nach oben und wurde im 
Gesundheitsresort Königsberg Kü-
chenchef.
Im Oktober 2018 erkochte er 
mit seinem Team eine Gault & 
Millau-Haube.

E R Ö F F N U N G  „ F R I S E U R S A L O N  M I R R O R “

M A R K U S  O E L G A R T E  I S T  H A U B E N K O C H

E R Ö F F N U N G  „ A PA R T  S C H M U C K D E S I G N “
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S C H L Ü S S E L Ü B E R G A B E 
I N  D E R  S PA R K A S S E
Am Weltspartag 2018, erfolgte im 
Rahmen einer Feier die "Schlüssel-
übergabe" der Filialleitung der Wr. 
Neustädter Sparkasse in Felixdorf an 
Martin Kaltenbacher. Nach 38 Jahren 
Tätigkeit in der Felixdorfer Filiale, da-

von seit 2010 als Leiterin, verabschie-
dete sich Karin Pirringer von Kolle-
gen und Kunden gleichermaßen, da 
sie ihren wohlverdienten Ruhestand 
antreten wird. Als Zeichen der Wert-
schätzung wurde ihr von Bgm. Walter 
Kahrer die Silberne Ehrennadel der 
Marktgemeinde Felixdorf verliehen. 

vlnr: GGR Ilse Horejs, Martin Kaltenbacher, Bgm. Walter Kahrer, Karin Pirringer, Vbgm. Ing. Günther 
Straub, Sparefroh mit GR Ernst Kratochwill 

E H R U N G E N

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Thomas 
Hartl BSc BA zum erfolgreich abge-
schlossenen Fachhochschul-Master-
studium „Unternehmensführung – Exe-
cutive Management“ und zum Master 
of Arts in Business.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Margarete und Adolf 
Schönauer zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre).

BH-Stv. Mag. Elmar Seiler und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Erna und Walter Fuchs zur Steinernen 
Hochzeit (67,5 Jahre).

Hochzeitsjubilare

Ehrungen
E R F O L G R E I C H E R  S T U D I E N A B S C H L U S S
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GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Ruzica Tomic zum 80. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Karl  
Steinacher zum 80. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Franz Hinesser zum 85. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GR Roman Kahrer 
gratulierten Johann Lahr zum 85. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Martha 
Steidler zum 80. Geburtstag.

GR Marina Ginner und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Elvira Häckel zum 85. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Herta Lugger 
zum 85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Karl Schaffer zum 85. Geburts-
tag.

GGR Ilse Horejs gratulierte Richard Jeitler 
zum 85. Geburtstag.

Geburtstage
85. Geburtstag:
Richard Jeitler
Johann Lahr
Karl Schaffer
Herta Lugger
Elvira Häckel
Franz Hinesser 

80. Geburtstag:
Ruzica Tomic
Martha Steidler
Karl Steinacher
Anton Hagmann
Anna Egger
Liselotte Handler
Gertrude Stenzel
Maria Jordan
Robert Palank	

90. Geburtstag:
Elfriede Paschinger
Erwin Schnürl
Leonore Ramoser
Anna Vigl

91. Geburtstag:
Hildegard Zifferer
Johanna Polzer
Gertrude Hrunek

94. Geburtstag:	
Theresia Postl

95. Geburtstag:	
Erika Karolina Kirnbauer

Wilhelmine Berger

96. Geburtstag:	
Erna Steinschauer

Goldene Hochzeit:	
Anna und Alfred Nikischer
Maria und Erich Hartenstein
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Bgm. Walter Kahrer und GR Roman Kahrer 
gratulierten Elfriede Paschinger zum 90. 
Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Theresia Postl zum 94. Ge-
burtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Erika Karolina Kirnbauer zum 
95. Geburtstag.

GR Ernst Kratochwill und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Robert Palank zum 80. Geburts-
tag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Erwin 
Schnürl zum 90. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Johanna Polzer zum 91. Ge-
burtstag.

GR Dietmar Wötzl und Bgm. Walter  
Kahrer gratulierten Wilhelmine Berger 
zum 95. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer, GGR Ilse Horejs und 
GR Andreas Hueber MSc gratulierten Erna 
Steinschauer zum 96. Geburtstag.

Stürbl Johannes – Habo Sylvia

Antl Günther – Lobarzewsky Martina

Pratl Stefan – Bogenberger Tamara

Ablinger Stefan – Dufek Stephanie 

EHE-
SCHLIESSUNGEN

Martina WALLNER

Maria PROHASKA

Riza BEKTAS

Otto FELLNER 

Jakob EISENSTEIN

Elfriede NEUMANN

Christine TREI

Maria ILLE

Susanne HASLINGER

Emma HAINDL

Karl HAMBERGER

STERBEFÄLLE

Henry Josef ZENZ
Ravza ESGIN

Belinay KOLKILIC

GEBURTEN



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  4 / 2 0 1 8

G E M E I N D E G E S C H E H E N

26

Die Termine gehen im gewohnten Rhythmus weiter. Bei den rot markierten Terminen handelt es 
sich um Verschiebungen aufgrund eines Feiertages (Änderungen und Druckfehler vorbehalten).

RESTMÜLL RAYON 1 – Abfuhr alle 4 Wochen am Montag

Am Russendamm, Bahnzeile, Beethovengasse, Brucknergasse, 
Dammgasse, Grenzgasse, Engelgasse, Haydngasse, Komzakgasse, 
Kurze Gasse, Lange Gasse, Lehargasse, Lisztgasse, Mittere Gasse, 
Mozartgasse, Neubaugasse, Neugasse, Pulverweg, Sandgasse, 
Schubertgasse, Schulstraße, Sedlmayergasse, Siedlergasse, Spitalgasse, 
Stadiongasse, Steinfeldgasse, Straußgasse, Wr. Neustädter-Straße, 
Zellergasse, Ziehrergasse 

Mo, 28. Jänner
Mo, 25. Februar
Mo, 25. März
Di, 23. April 
Mo, 20. Mai
Mo, 17. Juni

Mo, 15. Juli
Mo, 12. August
Mo, 9. September
Mo, 7. Oktober
Mo, 4. November
Mo, 2. Dezember
Mo, 30. Dezember 

RESTMÜLL RAYON 2 – Abfuhr alle 4 Wochen am Montag

Am Mohrwald, Auer Welsbach-Gasse, Alleegasse, Am alten Sportplatz, 
Badgasse, Bahnstraße 21–71, Dr. Mauksch-Gasse, Etrichgasse, Im E-Werk, 
Ferdinand Porsche-Gasse, Feldgasse, Gartengasse, Ghegagasse, 
Grillparzergasse, Hauptstraße, Hauptplatz, Kaplangasse, Madersperger-
gasse, Marcusgasse, Mayrgasse, Mießlgasse, Mitterhofergasse, Mohrstraße 
(Einfamilienhäuser), Negrelligasse, Nestroygasse, Parkgasse, Petzoldgasse, 
Raimundgasse, Resselgasse, Roseggergasse, Sackgasse, Spinnereigasse, 
Stampfgasse, Stiftergasse, Waggerlgasse, Waldzeile, Werfelgasse, Wiesen-
gasse, Wildgansgasse, Zweiggasse 

Mo, 14. Jänner
Mo, 11. Februar
Mo, 11. März
Mo, 8. April 
Mo, 6. Mai
Mo, 3. Juni

Mo, 1. Juli
Mo, 29. Juli
Mo, 26. August
Mo, 23. September
Mo, 21. Oktober
Mo, 18. November
Mo, 16. Dezember

RESTMÜLL RAYON 3 – Abfuhr alle 4 Wochen am Donnerstag

Arbeitergasse, Bahnhofplatz, Bahnstraße 2–13, Baugasse, 
Bräunlichgasse, Fabrikgasse, Gustav Kirchhoff-Gasse, 
Mohrstraße (nur Mehrfamilienwohnhäuser), Mühlstraße

Do, 17. Jänner
Do, 14. Februar
Do, 14. März
Do,  11. April 
Do, 9. Mai
Do, 6. Juni
Do, 4. Juli

Do, 1. August
Do, 29. August
Do, 26. September
Do, 24. Oktober
Do, 21. November
Do, 19. Dezember

RESTMÜLL 1.100-Liter-Container 
Abfuhr alle 2 Wochen am Donnerstag , alle Rayone

   

				    Do, 3. Jänner
				    Do, 17. Jänner
				    Do, 31. Jänner 
				    Do, 14. Februar
				    Do, 28. Februar
				    Do, 14. März

Do, 28. März
Do, 11. April
Do, 25. April
Do, 9. Mai
Do, 23. Mai
Do, 6. Juni

Mi, 19. Juni
Do, 4. Juli
Do, 18. Juli
Do, 1. August
Fr, 16. August
Do, 29. August

Do, 12. September
Do, 10. Oktober
Do, 24. Oktober
Do, 7. November
Do, 21. November
Do, 5. Dezember
Do, 19. Dezember

REST

MÜLL
Müllabfuhrtermine 2019
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Fr, 1. Februar
Fr, 15. März
Fr, 26. April
Fr, 7. Juni

Fr, 19. Juli
Fr, 30. August
Fr, 11. Oktober
Fr, 22. November

Abfuhr 1.100-Liter-Container
Die Abfuhr erfolgt im 2-Wochen-Takt 
jeden Montag (außer Feiertag, dann einen

Tag später), beginnend mit 7. Jänner 2019.

Sa, 5. Jänner
Sa, 19. Jänner
Sa, 2. Februar
Sa, 16. Februar
Sa, 2. März
Sa, 16. März
Sa, 6. April
Sa, 20. April
Sa, 4. Mai
Sa, 18. Mai
Sa, 1. Juni
Sa, 15. Juni

Sa, 6. Juli
Sa, 20. Juli
Sa, 3. August
Sa, 17. August
Sa, 7. September
Sa, 21. September
Sa, 5. Oktober
Sa, 19. Oktober
Sa, 9. November
Sa, 16. November
Sa, 7. Dezember
Sa, 21. Dezember

Die Wertstoffzentrale Felixdorf hat zur Übernahme von Sperrmüll, 
Sondermüll, Elektroaltgeräten, Altpapier, Grünschnitt (in Haushalts-

mengen) und NÖLIs  jeden 1. und 3. Samstag im Monat (ausgenommen 

Feiertage) von 8 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

NICHT genommen werden: Medikamente (Apotheke), Bauschutt, 

gewerbliche Abfälle, Altkleider.

Von 27. März bis 9. November 2019 wird wieder zusätzlich jeden 
Mittwoch (15.30 –18 Uhr) und jeden Samstag (10 – 12 Uhr) Grünschnitt,
NÖLIs und Altpapier entgegengenommen (ausgenommen Feiertage).

Volle NÖLIs können zu den genannten Zeiten am Bauhof abgegeben wer-

den. Sie erhalten für jeden vollen NÖLI einen neuen und sauberen NÖLI 

(Die Erstausstattung ist kostenlos im Gemeindeamt erhältlich).

RAYON 1
Mo, 28. Jänner
Mo, 11. März
Di, 23. April
Mo, 3. Juni

Mo, 15. Juli
Mo, 26. August
Mo, 7. Oktober
Mo, 18. November
Mo, 30. Dezember

RAYON 2 + 3
Mo, 11. Februar
Mo, 25. März
Mo, 6. Mai
Mo, 17. Juni

Mo, 29. Juli
Mo, 9. September
Mo, 21. Oktober
Mo, 2. Dezember 

  GELBER SACK

Mo, 7. Jänner
Mo, 21. Jänner
Mo, 4. Februar
Mo, 18. Februar
Mo, 4. März
Mo, 18. März
Mo, 1. April

Mo, 15. April
Mo, 29. April
Mo, 13. Mai
Mo, 27. Mai
Di, 11. Juni
Mo, 24. Juni
Mo, 8. Juli

Mo, 22. Juli
Mo, 5. August
Mo, 19. August
Mo, 2. September
Mo, 16. September
Mo, 30. September
Mo, 14. Oktober

Mo, 28. Oktober
Mo, 11. November
Mo, 25. November
Mo, 9. Dezember
Mo, 23. Dezember

Do, 28. März                        
Do, 26. September

Mo, 7. Jänner                        Mo, 14. Jänner
Di, 8. Jänner                         Di, 15. Jänner

   BIOTONNE für alle Rayone – Abfuhr alle 2 Wochen am Montag

   ALTKLEIDERSAMMLUNG für alle Rayone       CHRISTBAUMABHOLUNG 

PAPIER – Abfuhr alle 6 Wochen am Freitag

WERTSTOFFZENTRALE  am Bauhof, jeden 1. und 3. Samstag im Monat (8 – 12 Uhr)

GELBER
SACK

BIO

MÜLL

PAPIER

Müllabfuhrtermine 2019

Sonderöffnungszeit: Do, 27. Dezember (13.30 – 15.30 Uhr) am Bauhof

ACHTUNG: Sa, 2. November (Allerseelen) ist geschlossen! Ersatztermin ist der 9. November.

Die Säcke für die Altkleidersammlung 

sind im Gemeindeamt erhältlich. 
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Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97

www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43

K
e
in

e
 K

a
sse

n

Malerbedarf WirtlerMalerbedarf Wirtler
OnlinehandelOnlinehandel

Fassadenmalerei

Innenmalerei

Verspachteln - Tapezieren

Holzschutzanstrich

Lackierarbeiten

Wasserschadensanierung

Schimmelsanierung

Nikotinsanierung

Bodenverlegung

Maler und Beschichtungstechniker

Mühlstraße 24 - 2601 Sollenau

www.maler-wirtler.at - of�ce@maler-wirtler.at
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WA L L FA H R T 
Z U M  H E I L S A M E N 
B R U N N E N

S E G N U N G  D E R  E H E J U B I L A R E  I N  D E R 
S O L L E N A U E R  K I R C H E

L E S E R U N D E  M I T  U N S E R E M  
M O D E R AT O R  J U R A J  B O H Y N I K

Katholische Kirche

Am Sonntag, den 30. September, 
machten sich 7 Personen auf ei-
nen Fußmarsch zur „Bründl Ka-
pelle“, die renoviert wurde und 
in neuem Glanz erstrahlt. Nach 
der Begrüßung gab es ein paar 
Gedanken zum Einstieg und 
Stille zum geistigen Ankom-
men. Nach der Andacht und 
dem Segen, gab es eine Agape 
vor der renovierten Kapelle.  

Diakon Hans Brauner

Am Sonntag, den 21. Oktober, 
feierte unser Pfarrvikar Marek  
Ferenc eine hl. Messe, die von den 
Erstkommunionskindern mitge-
staltet wurde. Sehr schwungvoll 
begleitet wurde die Messe von 
der Musikgruppe "The Stonefield 
Shepherds". Nach der Kommuni-
on versammelten sich die Paare 
vor dem Altar und erhielten ei-
nen Einzelsegen. Jedes Ehepaar 

erhielt als Erinnerung eine kleine 
"Zeit für Dich und Mich" – Tüte.  

Diakon Hans Brauner

Eine kleine Gruppe fand sich zu 
einem Gesprächs- und Gedan-
kenaustausch zusammen. Das 
Buch von Michael Lehofer "Mit 
mir sein - Selbstliebe als Basis für 
Begegnung und Beziehung" soll 
eine Hilfe sein, so manch aner-
zogene, selbst angeeignete hin-
derliche oder auch förderliche 
Verhaltensweisen zu entdecken. 

Diakon Hans Brauner

T E R M I N E 
• Roratemesse im Advent: Di, 18. Dez. 2018, 

06:00 Uhr, anschl. Frühstück im Pfarrsaal
• Kinderchristmette: Mo, 24. Dez. 2018, 

16:00 Uhr
• Christmette: Mo, 24. Dez. 2018, 22:00 Uhr
• Hochfest der Geburt des Herrn:  

Di, 25. Dez. 2018, 10:30 Uhr
• STEPHANUS, erster Märtyrer der Kirche: 

Mi, 26. Dez. 2018, 10:30 Uhr
• Silvesterandacht: Mo, 31. Dez. 2018,  

18:30 Uhr
• Eucharistiefeier Neujahr: Di, 01. Jan. 2019, 

18:30 Uhr
• Familienmesse: So, 06. Jan. 2019, 

10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
• Familienmesse: So, 03. Feb. 2019,  

10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
• Familienmesse: So, 03. März 2019,  

10:30 Uhr, anschl. Kirchentratsch
• Aschermittwoch Eucharistiefeier: Mi, 06. 

März 2019, 18:30 Uhr
• Eucharistiefeier So, 31. März 2019, 
   10:30 Uhr, anschl. Fastensuppe

Termine, Kirchentratsch und sonstige Infos 
entnehmen Sie bitte aus unseren Schaukästen.

4 0. K I N D E R M A S K E N B A L L

Am Sonntag, den 17. Februar 2019, lädt 
die Teilgemeinde Zur Un-
befleckten Empfängnis (Fe-
lixdorf) von 15:00 bis 18:00 
Uhr zum 40. Kindermasken-
ball mit Spielen, Musik und 
Tombola ins Kulturhaus in 
Felixdorf ein. Aus Anlass des 
Jubiläums werden dieses Mal die Kinderau-
gen bei den Vorführungen des Zauberers 
zum Strahlen kommen! Einlass ist ab 14:30 
Uhr, für Bewirtung ist gesorgt!	

P. Rubey

K O N TA K T

Teilgemeinde Unbefleckte Empfängnis 
(vormals Pfarre Felixdorf) unter Pfarre 
Zum Guten Hirten im Steinfeld, 
Wiener Straße 8, 2601 Sollenau
Tel.: 02628 / 472 14, 
pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie alles Gute für 2019 wünschen 
Ihnen Pfarrer Juraj Bohynik, Pfarrvikar Markus Ferenc, Altpfarrer 
Johannes Pointner, Pastoralassistentin Patricia Bauer, Diakon Hans 
Brauner, der Pfarrgemeinderat der Pfarre Zum Guten Hirten im Stein-
feld, sowie der Gemeindeausschuss der Teilgemeinde Zur Unbefleck-
ten Empfängnis!
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Evangelische Nachrichten

Gesegnete Weihnachten und alles Gute im Neuen Jahr!

D E Z E M B E R  2 0 1 8
• Mo, 24. Dez. 2018: Weihnachtsgottesdienst 
   mit Krippenspiel, 17 Uhr

• Mo, 31. Dez. 2018: Silvester-Gottesdienst, 17 Uhr

J Ä N N E R  2 0 1 9

• So, 13. Jän. 2019: "Gottesdienst anders", 11 Uhr

•	Fr, 25. Jän. 2019: Weltgebetstag zur Einheit der 
   Christen, 18:30 Uhr

•	So, 27. Jän. 2019: Gottesdienst, 9:30 Uhr

F E B R U A R  2 0 1 9
•	Fr, 15. Feb. 2019: Abendandacht, 19 Uhr

•	So, 24. Feb.: Gottesdienst, 9:30 Uhr und 
   „Gottesdienst Anders“, 11 Uhr

M Ä R Z  2 0 1 9
•	So, 10. März: „Gottesdienst Anders“, 11 Uhr

•	So, 24. März:  Gottesdienst, 9:30 Uhr

Der „Gottesdienst Anders“ findet immer im Gemeinde-
saal und mit einem gemeinsamen Mittagessen statt.
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Kulturherbst in Felixdorf

Kabarett mit Stefan Schandor

Kabarett mit Krizik & Knotzer Artett Musik "The 60's Show"

Kabarett mit Fredi Jirkal

Singkreis Felixdorf 
mit "Wiener Lieder"

Foto: NÖN

Vernissage "Herbstgeflüster" 
von Siebenbürger Künstlern

Die ABO-Card ist im Gemeindeamt 

(Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf) oder 

unter Tel.: 02628/63711-20 erhältlich.

Sie haben gut  lachen!
KABARETT– ABO 2019

13. April 2019
DIE VIERKANTER

21. Sept. 2019
FREDI JIRKAL

1. Juni 2019
WALTER KAMMERHOFER

12. Okt. 2019
LYDIA PRENNER-KASPER

26. Okt. 2019
KRIZIK & KNOTZER

Weihnachtstipp:
KULTUR-ABO 
verschenken!

ABO-CARD 2019
5 Kabaretts um € 75,-
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Was ist los in Felixdorf ?
Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

2019

Di, 18. Dez. Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kulturhaus, 15:30 – 19:30 Uhr

Mi, 19. Dez. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Adventfeier“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Mi, 19. Dez. Jahresabschlussfeier "SPOTLIGHT.felixdorf"

Fr, 28. + Sa, 29. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Mo, 31. Dez. Silvester am Hauptplatz, 23 Uhr

Mi, 9. Jän. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Bingo“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 19. Jän. Feuerwehrball, Kulturhaus, 20 Uhr

Di, 22. Jän. Benny's Puppenkiste, Kulturhaus, 16 Uhr

Sa, 26. Jän. Arbeiterball, Kulturhaus, 20 Uhr

So, 27. Jän. Kindermaskenball der Kinderfreunde, Kulturhaus, 15 – 18 Uhr

Fr, 8. Feb. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Fasching“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

So, 17. Feb. Kindermaskenball der kath. Pfarre, Kulturhaus, 15 – 18 Uhr

Fr, 22. Feb. 1. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 19:19 – 23 Uhr

So, 24. Feb. 2. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 16:16 – 21 Uhr

Fr, 1. März 3. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 19:19 – 23 Uhr

Sa, 2. März Infotag ÖGV Felixdorf, 15 Uhr

So, 3. März 4. Faschingssitzung, Faschingsgilde Felixdorf, Kulturhaus, 16:16 – 21 Uhr

Fr, 8. März Seniorentreff Rotes Kreuz, „Würfelspiel“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 9. März 10. Knobelturnier 1. SC Felixdorf, Kulturhaus, 17 Uhr

Fr, 22. – So, 24. März Flohmarkt Tierhilfe Griechenland, Spanien, Türkei, Kulturhaus,  
Fr + Sa: 9 – 17 Uhr, So: 9 – 13 Uhr

Sa, 30. März Flohmarkt Elternverein VS, Kulturhaus, 8 – 13 Uhr

Mi, 3. April Seniorentreff Rotes Kreuz, „Ritteressen", Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 12. April Ostereiersuche, Montessori Kinderhaus, 15 Uhr

Sa, 13. April A capella Kabarett „Vierkanter“, Kulturhaus, 19 Uhr

Do, 18. April Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug

Sa, 27. April Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 – 12 Uhr (findet bei jedem Wetter statt)

Sa, 27. April Konzert „The Pettycoats“, Kulturhaus, 19 Uhr

SA, 13. April 2019
A capella Kabarett
"Die Vierkanter"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„OHRakel  – vokale Prophezeiungen“ 

Sa, 27. April 2019
Musikkonzert
"The Pettycoats"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

100% live Rockabilly, Rhythm &  
Blues, Surf'n'Boogie & Rock'n'Roll  
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5 Jahre jugendarbeit.07 in Felixdorf
Jubiläumsfeier mit Frau LR Königsberger-Ludwig und Bgm. Kahrer

Es war ein Fest der Jugendlichen und 
ein Festtag für die Gemeinde sowie 
die jugendarbeit.07: Frau Landesrätin 
Ulrike Königsberger-Ludwig als Vertre-
terin des Landes Niederösterreich und 
zahlreiche Vertreter der Marktgemein-
de Felixdorf, an der Spitze Bürgermeis-
ter Walter Kahrer, feierten gemeinsam 
mit Jugendlichen im SPOTLIGHT.fe-
lixdorf das Fünf-Jahres-Jubiläum der 
jugendarbeit.07 in der Marktgemeinde 
Felixdorf. Im Jahr 2013 fiel der Start-
schuss und die jugendarbeit.07 des 
Vereins menschen.leben wurde mit 
der Umsetzung eines Projektes zur 
„aufsuchenden Jugendarbeit“ beauf-
tragt. „Heute kann eine überaus posi-
tive Bilanz gezogen werden“, betonte 
Bürgermeister Walter Kahrer. 

Das Angebot für Jugendliche im Al-
ter zwischen 12 und 23 Jahren geht 
weit über „Streetwork“ hinaus, bei 
der auf Jugendliche in ihrem Lebens-
raum aktiv zugegangen und Unter-
stützung angeboten wird. Es gibt ein 
umfangreiches Paket an Gratis-Frei-
zeitaktivitäten, interessanten Projekten 
und Workshops, sowie mit dem SPOT-
LIGHT.felixdorf in der Enzianastraße 
seit dem Jahr 2015 einen attraktiven 
Treffpunkt für Jugendliche. „Pro Jahr 
im Schnitt rund 1500 Kontakte, sind 
der beste Beweis dafür, dass die Tätig-
keit der jugendarbeit.07 in Felixdorf 
von den Jugendlichen ausgezeichnet 
angenommen wird“, zeigte sich Bür-
germeister Kahrer erfreut. 
Der Auftrag an das Team von Sozialar-
beiterInnen, ist Jugendliche und jun-
ge Erwachsene, in ihrer Vielfalt und 
individuellen Persönlichkeitsstruktur 
wahr-, ernst- und anzunehmen, diese 
zu begleiten und zu beraten und ihre 
Lebenssituation dadurch nachhaltig 
zu verbessern, wird daher erfüllt. 
Auch im Dezember gibt es zahlreiche 
Aktivitäten. Ein Hygieneworkshop soll 

dem Umstand Rechnung tragen, dass 
sich die Jugendlichen in der Pubertät 
verstärkt mit ihrem Äußeren auseinan-
dersetzen. Sie möchten auf ihre Freun-
de Eindruck machen. Dazu gehört 
nicht nur entsprechende Kleidung, 
sondern auch gepflegte Haare oder 
reine Haut. Andere Jugendliche hin-
gegen vernachlässigen in diesem Alter 
gerne bestimmte Hygieneregeln, wie 
Händewaschen, tägliches Wechseln 
der Unterwäsche und regelmäßiges 
Haarewaschen. Andererseits besteht 
auch die Notwendigkeit, den Geist und 
die Seele, im Sinn der Psychohygie-
ne, gesund zu erhalten. Um auf diese 
Themen jugendgerecht einzugehen, 
wurde ein abwechslungsreicher, spie-
lerischer Workshop entwickelt. Der ge-
naue Termin ist noch offen, nach Fest-
legung wird er auf der Facebook-Seite 
veröffentlicht:
www.facebook.com/jugendarbeit.
baden.steinfeld

Am zweiten Mittwoch im Dezem-
ber gab es im SPOTLIGHT.felixdorf 
auch wieder den alkoholfreien Cock-
tailabend unter dem Motto: "Ohne  
Rau(s)ch geht's auch!" bzw. "Cocktails 
brauchen keinen Alkohol und sind 
trotzdem ein Renner“. Durch das „lust-
volle Mixen“ wird den MitarbeiterIn-
nen die Möglichkeit eröffnet, mit den 

Jugendlichen in das Thema Sucht ein-
zutauchen und dabei Aspekte, wie die 
Regelung des Jugendschutzgesetzes 
zum Thema  alkoholischer Getränke, 
bestimmter Tabakerzeugnisse sowie 
verwandter Erzeugnisse (Wasserpfei-
fen, E-Zigarette, etc.) genauer zu be-
leuchten. 

Der Workshop hat den Jugendlichen 
einen lockeren Zugang zu einer erns-
ten Thematik geboten, denn schließ-
lich sind laut Statistik 1,2 Millionen Ös-
terreicherInnen alkoholgefährdet und 
8.000 Menschen sterben hierzulande 
jedes Jahr an den Folgen des Alkohol-
konsums. Bei trinkenden Jugendlichen 
liegt Österreich im europäischen Spit-
zenfeld. Beim Rauchen sind die öster-
reichischen Kids im Alter zwischen 12 
und 18 Jahren sogar „Europameister“. 
Bereits fixiert ist der Termin für die 
Jahresabschlussfeier am 19.12. im 
SPOTLIGHT.felixdorf. Derzeit werden 
gemeinsam mit den Jugendlichen in-
tensiv alle Details dieser Feier wenige 
Tage vor dem Weihnachtsfest geplant. 

Über alle Termine der jugendar-
beit.07 kann man sich natürlich 
auch im SPOTLIGHT.felixdorf,  
Enzianastraße 12, jeden Mittwoch 
von 15:00 - 19:00 Uhr, informieren.

v.l.n.r.: 3 FIFA-Playstationturnier-Gewinner, GGR Ilse Horejs, GR Andreas Hueber, LR Ulrike  
Königsberger-Ludwig, Barbara Gerhart, Bgm. Walter Kahrer, DSA Mario David, Vbgm. Ing.  
Günther Straub und GR Ernst Kratochwill
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Pensionistenverein Felixdorf

Unser erster Klubnachmittag im Jahr 2019 

findet am 22. Jänner 2019, ab 14 Uhr  im Kulturhaus statt.

S E P T E M B E R  2 0 1 8

Nach den Sommerferien 
wurde von den Pensionisten 
wieder die Reiseaktivität auf-
genommen. Begonnen wurde 
mit einer 5-tägigen Busreise 
in die Toskana nach Forte 
del Marmi. Auf dem Besichti-
gungsprogramm standen die 
Städte Lucca (Geburtsstadt 
Puccinis), Pisa und die Küste 
von Cinque Terre. Höhepunkt 
war der Besuch in Florenz, wo 
man die Sehenswürdigkeiten 
und Kunstschätze dieser Stadt 
besichtigen konnte. Die Reise 
war für alle Teilnehmer ein 
tolles Erlebnis.

O K T O B E R  2 0 1 8

Anfang Oktober stand wieder 
unser Ausflug „Apfelfahrt“ 
in die Steiermark am Pro-
gramm. Bei schönem Wetter 
führte uns die Reise nach Sie-
gersdorf zu einer Besichtigung 
des sogenannten „Wüsten-
garten“, wo eine große Anzahl 
an exotischen Pflanzen und 
Gewächsen besichtigt werden 

konnte. Unsere Mittagspause 
verbrachten wir in einem Res-
taurant am Stubenbergsee.
Anschließend ging die Reise 
zum Apfelbauern Eiteljörg, wo 
man Äpfel und Birnen kaufen 
konnte. Der Abschluss fand in 
einer Buschenschenke statt, 
wo wir uns für die Heimfahrt 
stärkten.

N O V E M B E R  2 0 1 8

Am 15. November fand wieder 
unser jährlicher Ausflug zum 
„Gansl Essen“ nach Bük statt. 
Hier wurde neben des obliga-
torischen Gansls auch Wild 
angeboten. 
Nach dem Essen fuhren wir 
nach Sopron, wo bei einem 
Verdauungsspaziergang ein 
Einkaufsbummel vorgesehen 
war. Anschließend traten wir 
die Heimreise an.

Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

Für weitere Informationen 
kontaktieren Sie uns unter 
d.kuki@aon.at.

Z U M  G E B U R T S TA G  W U R D E
F O L G E N D E N  M I T G L I E D E R N 
P E R S Ö N L I C H  G R AT U L I E R T :

Duitz  Hermine              	 80 Jahre	

Stenzel Gertrude        	 80 Jahre 

Hinesser Franz               	 85 Jahre	

Klucsarits  Erna           	 85 Jahre  

Lugger Herta                  	 85 Jahre	

Wir wünschen allen Geburtstagskindern 

alles Gute und viel Gesundheit!

Liebe Mitglieder unseres Vereins!
Wir möchten Euch ein schönes und

friedliches Weihnachtsfest wünschen.

Alles Gute und vor allem Gesundheit
im Neuen Jahr 2019.

Robert Wagner           Dragica Kuk
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Montessori Kinderhaus 

UNSERE TERMINE:

Ostereiersuche
12. April 2019, um 15 Uhr

Kinderflohmarkt 
27. April 2019, 8 – 12 Uhr
(findet bei jedem Wetter statt)

Kinderhaus Heuriger
11. Mai 2019, ab 14 Uhr

10 Jahre Montessori 
Kinderhaus Felixdorf
28. Juni 2019, um 15 Uhr

Feriencamp Woche
5. – 9. August 2019

E R N T E D A N K F E S T

Mitte Oktober feierten wir mit den 
Kindern ein Erntedankfest. Die Kin-
der wurden nicht nur eingeladen 
verschiedenes Obst und Gemü-
se mitzubringen, sondern auch in 
Tracht zu kommen, was viele getan 
haben! Es wurden Erntelieder ge-
sungen, zu Volksmusik getanzt und 
über die Früchte und die Ernte im 
Herbst gesprochen!

L AT E R N E N F E S T

Am 9. November feierten wir unser 
jährliches Laternenfest. Es waren 
wieder viele Kinder mit ihren Eltern, 
Geschwistern und Großeltern mit 
dabei, als wir mit unseren selbstge-
bastelten Laternen einen Spazier-
gang durch Felixdorf machten. Den 
Ausklang bildete ein gemütliches 

Beisammensein im und vor dem 
Montessori Kinderhaus.

A D V E N T K R A N Z B I N -
D E N  U N D  A D V E N T -
K R A N Z V E R K A U F

Auch dieses Jahr war es wieder mög-
lich, bei uns im Kinderhaus Advent-
kränze und Gestecke zu erwerben. 
Für alle Kreativen gab es die Mög-
lichkeit, ihren Adventkranz selbst 
zu binden und ihn nach Belieben zu 
gestalten.

W E I H N A C H T S B A Z A R

Zum dritten Mal konnten heuer In-
teressierte unseren Weihnachtsba-
zar besuchen. Selbstgebasteltes von 

Eltern und Kindern konnte gegen 
eine freie Spende erworben werden. 
Natürlich durften auch Glühwein, 
Punsch und Weihnachtskekse nicht 
fehlen!

Zum Abschluss des Jahres wol-
len wir uns bei allen Gönnern 
und Freunden des Montessori 
Kinderhauses herzlich bedan-
ken und wünschen allen frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!!!
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Kinderfreunde Felixdorf

Mit Jänner 2018 hat GR Andreas 
Hueber, MSc. den Vorsitz der Kin-
derfreunde Ortsgruppe Felixdorf 
übernommen. Seitdem wurde eine 
Vielzahl an Aktivitäten für Jung und 
Alt durchgeführt. 

Am 30. Juni feierte unser ehema-
liger Obmann Karl Frisch seinen  
70. Geburtstag. 

Diese Gelegenheit haben sich seine 
ehemaligen Falkenkinder nicht neh-
men lassen, um ihm persönlich zu 
gratulieren und für die schönen Er-
lebnisse, die man als Kinder erlebt 
hat, zu danken. 
Nachdem zu Pfingsten leider kein 
Zeltlager zustande gekommen ist, 
wurde heuer von 05.07.-08.07.2018 
auf Wunsch der Kinder ein Sommer-
lager im Strandbad Breitenbrunn 
am Neusiedlersee organisiert. 

Dazu wurden die Fahrräder einfach 
mit dem Zug dorthin mitgenommen. 
Die Kinder erlebten in den vier ge-
meinsamen Tagen zahlreiche Ak-
tivitäten wie das Zelten, Segeln, 
Schwimmen, Rad fahren, Grillen, 

uvm. Besonders hervorgehoben wer-
den muss die sportliche Leistung der 
Kleinen, die an dem verlängerten 
Wochenende bis zu 55 km auf dem 
Fahrrad zurückgelegt haben. Als Be-
lohnung dafür gab es Pizza und Eis in 
Neusiedl am See.
Am 30. September luden die Kin-
derfreunde Niederösterreich zum 
landesweiten Familienausflug ins 
Museumsdorf Niedersulz. 

An dem Ausflug haben 34 Mitglieder 
der Kinderfreunde teilgenommen. 
Gemeinsam reiste man zurück in die 
Vergangenheit und erforschte ein 
historisches Dorf des 19. Jahrhun-
derts und die damalige Lebensweise. 
Für Abwechslung sorgten die zahl-
reichen Stationen, wie z.B. Kuh mel-
ken, oder die Lehmziegelherstellung, 
gemischt mit Spielstationen der Kin-
derfreunde, welche bei Jung und Alt 
für gute Unterhaltung sorgten. Auch 
für das leibliche Wohl wurde durch 
die Kinderfreunde gesorgt.  Es gab für 
alle Teilnehmer ein Frühstück, ein 
Mittagessen und ein Lunch-Paket für 
die Heimreise. 

Am 19. Oktober fand das mittler-
weile traditionelle „Kürbisleuch-
ten“ im Kulturhaus Felixdorf statt. 

Die Kinderfreunde organisierten Kür-
bisse zum Basteln und Kochen und 
gemeinsam wurden mit Unterstüt-
zung der Eltern und der Gemeinde-
räte gruselige Kürbisköpfe geschnitzt. 
Anschließend wurden diese Köpfe 
mit Kerzen erleuchtet und man spa-
zierte gemeinsam durch Felixdorf. Im 
Anschluss an den Spaziergang gab es 
für alle Beteiligten eine leckere Kür-
bissuppe zur Stärkung.

Am 25. Oktober wurde unsere Gina 
70 Jahre alt. Obwohl sie diesen run-
den Geburtstag unter keinen Um-
ständen feiern wollte, haben sie die 
„Alt-Falken“ beim Frühstück mit ih-
rer Familie in Lisi’s Café überrascht 
und ihr das ein oder andere Ständ-
chen gesungen.

W I R  B L I C K E N  A U F  E I N  E R E I G N I S R E I C H E S  J A H R  2 0 1 8  Z U R Ü C K . 
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Faschingsgilde Felixdorf

Am 31.10.2018 machte Andreas 
Hueber, MSc seinen Damen der Fa-
schingsgilde ein Angebot, das sie 
nicht ablehnen konnten. Wer wollte 
nicht schon mal Mitglied einer mäch-
tigen Mafia-Familie sein?
So reisten die Damen zurück ins Jahr 
1930, um mit dem mächtigen Mafia-
boss Don Pedro Caliente an einem 
Tisch zu sitzen und die Geschäfte der 
Familie zu besprechen. Es gab viele 
Fragen zu klären. Wie sollte man mit 
den verfeindeten Morellis verfahren, 
hat doch die Fehde zwischen den Fa-
milien schon Opfer auf beiden Seiten 
gefordert? Zu allem Überdruss gab 
es einen Mord! Giovanni Morelli, der 
Sohn des verfeindeten Mafia Paten, 
wurde gefangen genommen und im 
Keller ermordet. 
Der Mörder muss also am Esstisch 
sitzen, aber wer war es? War es viel-
leicht Francesco Caliente (Moni 

Mayer), der sich für den Tod seines 
Bruders rächen wollte, oder war es 
Lucia Cortini (Lisa Farnleitner), die 
Verlobte von Francesco, aus Liebe zu 
ihrem Mann, oder war es die mit der 
Familie Caliente befreundete Witwe 
Monica Milano (Linda Eitelbös), als 
Rache für den Mord an ihrem Mann 
Salvatore? War es Pater Antonio  
(Denise Herbert), der geistige Bei-
stand der Familie, um seine Schäf-
chen generell vor einer Sünde zu 
bewahren, oder Luci Mercurio (Viki 
Zitzler), die rechte Hand des Don 
und der Mann fürs Grobe? War es 
vielleicht sogar Maria Caliente  
(Michi Frisch), die Tochter des Dons, 
hat sie etwas zu verbergen, oder  
Donatella Caliente (Julia Hartberger) 
die Mama des Dons, aus Trauer um 
ihr Enkelkind?
War es vielleicht sogar Don Pedro  
Caliente (Gitti Helmreich) selbst, was 

treibt er für ein Spiel? Mit der tatkräf-
tigen Unterstützung des Consiglie-
re der Familie, Carlo Fischer (Andi  
Hueber), dem Vetter des Dons aus Si-
zilien (Anni Kratochwill), dem Jour-
nalisten Paolo Gazetto (Ilse Horejs) 
und Schwester Anna (Jasi Zötsch) 
wurde versucht, den Täter zu finden 
und am Ende wurde sogar jemand 
verhaftet. 

Ein großer Dank an dieser Stelle von 
der Faschingsgilde Felixdorf an das 
Cafe-Bar-Bistro Archiv in Matzen-
dorf, welches uns während unserer 
Suche nach dem Mörder kulinarisch 
verwöhnt hat. 

Die Faschingsgilde Felixdorf bereitet 
sich mit Hochdruck auf den Höhe-
punkt (Faschingssitzungen) der Fa-
schingssaison vor.

K R I M I - D I N N E R  I M  " A R C H I V "



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  4 / 2 0 1 8

V E R E I N E

39

Ausflug des Auvereins Felixdorf 
zum Naturpark Hochmoor Schrems
Die diesjährige Exkursion des Ver-
eins zum Schutz des Auwaldes 
und der Umwelt in Felixdorf am 
15.09.2018 führte ins Waldviertel 
zum Naturpark Hochmoor Schrems. 

Im Naturparkzentrum und im Was-
sergarten erfuhren die Teilnehmer 
Wissenswertes über Wasserpflanzen 
und Tierwelt der Teiche und Moore, 
wie heimische Fische und Fischot-
ter. Im Mikroskop-Livetheater sowie 
in der Mikroskopierstation wurden 
Plankton, Wasserflöhe, Hüpferlinge 
und weitere Kleinstlebewesen ge-

nau unter die Lupe genommen. Eine 
Wanderung auf dem „Tut Gut“-Moor-
Rundwanderweg mit Highlights wie 
Himmelsleiter oder Moor-Tretbecken  
rundete den Ausflug ab.

Hundeschule ÖGV Felixdorf

Siegerehrung

Eine unserer Stationen – "Kiss"

Am 23.09.2018 durften wir wieder 
das Finale des Breitensport Koop 
Cup Ost & CSC, sowie das Finale des 
Breitensport Österreichsiegers aus-
richten. Über 80 motivierte Starter 
zeigten in Einzel- und Mannschafts-
bewerben mit viel Freude ihre groß-
artigen sportlichen Leistungen. 

Wir bedanken uns bei der Kantinen-
Crew, den Kuchen- und Tortenbä-
ckern und den vielen fleißigen Hel-
fern, die im Hintergrund für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an Andrea Mandl, Albert  
Wurzer und Pedro Masana für das 
faire richten, an Alexandra Fink für 
die Auswertung und an GGR DI Dr. 
Gerhard Pramhas, der unsere Veran-

staltung ebenfalls besuchte und uns 
bei der Siegerehrung unterstützte.

Am 03.11.2018 durften wir wieder 
unsere traditionelle Nachtübung 
ausrichten. Aus Nah und Fern kamen 
begeisterte Hundeführer. Wir freuen 
uns, dass viele auch eine lange Anrei-
se nicht gescheut haben, um wieder 
dabei zu sein. Mehr als 120 Teilneh-
mer haben viele neue aufregende Sta-
tionen bewältigt. Nach einem "Mord 
im Wald" und dem Überwinden ver-
schiedener Gefahren, durften sie bei 
"Singing in the rain" in eine Glitzer-
welt eintauchen. Weiter ging es zum 
Horrorzirkus, wo die Clowns doch 
nicht so angsteinflößend waren, um 
anschließend auf Glühwürmchen zu 

treffen. Danach musste eine Brücke 
überwunden werden, um als krö-
nenden Abschluss ein Konzert von 
"Kiss" genießen zu können. Für das 
leibliche Wohl sorgte unsere Kanti-
nen-Crew mit Punsch, Würstel und 
Bratkartoffeln. Wir freuen uns über 
den gelungenen Abend und hoffen, 
dass viele von euch im nächsten Jahr 
wieder dabei sind.

Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern, Funktionären und Helfern für 
ein erfolgreiches Jahr. Wir freuen 
uns schon auf 2019!

T E R M I N E 2 0 1 9 :
 Infotag: 2. März 2019	

Ansprechpartner:
Werner Diewald 	
+43 (0)676/37 88 265
Herbert Mayerhofer	
+43 (0)664/23 68 883

ÖGV Felixdorf
Badgasse 4 

"
Altes E-Werk"

www.oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf
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Singkreis Felixdorf
H E R B S T K O N Z E R T
Der Singkreis Felixdorf präsentierte 
sich am 20. Oktober von einer ganz 
anderen Seite. Zum ersten Mal stan-
den Wiener Lieder am Programm. 
Mit „Schön ist so ein Ringelspiel, 
Schinkenfleckerl, Herrgott aus Sta‘, 
Heut‘ kommen d’Engerl auf Urlaub 
nach Wien, Einer hat immer das 
Bummerl, Wenn ich mit meinem 
Dackel“ und vielen bekannten Lie-
dern mehr begeisterte der Chor das 

bestens besuchte Kulturhaus. 
Zusätzlich wurde viel Humor 
von Trude Marzik, Anton Haupt-
mann, Roland Neuwirth und Anton  
Krutisch geboten. Besonders her-
vorzuheben ist die „Preferanzpartie“, 
die von den Chormitgliedern Karl  
Reischl, Dr. Christian Seitelberger 
und Paul Steinböck hervorragend 
interpretiert wurde. 
Durch das großartige Spiel auf der 
Steirischen Ziehharmonika von  

Mag. Thomas Stockhammer und 
Andreas Felber von der Musikschule 
Steinfeldklang wurde die gute Stim-
mung zusätzlich angeheizt. 

A D V E N T S I N G E N

Durch ein gemeinsam mit einer Ju-
gend-Gesangsgruppe der Musik-
schule Steinfeldklang gestaltetes 
stimmungsvolles Programm im ers-
ten Teil und dem bereits zur lieben 

Tradition gewordenen gemeinsamen 
Singen bekannter Weihnachtslieder 
im zweiten Teil, konnte sich das zahl-
reich erschienene Publikum in vor-
weihnachtliche Stimmung versetzen. 
Bei diesem Rückblick auf 2018 ist es 
uns immer mehr bewusst geworden, 
dass der SINGKREIS FELIXDORF im 
Jahr 2019 bereits sein 25 jähriges Be-
stehen feiert. 
Für dieses Jubiläumskonzert plant 
der Chor natürlich etwas Besonderes 
und freut sich auf die Probenarbeit 
und das Konzert im Juni 2019. Da wir 
dafür mit der Probenarbeit im Jänner 
2019 (nach den Weihnachtsferien) 

beginnen, wäre es eine gute Gelegen-
heit für Chorinteressierte von Beginn 
an für das Konzert mit zu proben, um 
dann im Juni den Chor beim Jubilä-
umskonzert stimmkräftig zu unter-
stützen. Wir würden uns sehr über 
„Chornachwuchs“ freuen und kön-
nen Unterstützung in allen Stimmla-
gen brauchen. 

In diesem Sinne wünscht der SING-
KREIS FELIXDORF allen ein geseg-
netes Weihnachten, ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2019 und viel-
leicht ein Wiedersehen bei einer der 
ersten Chorproben im Jänner 2019.

Das war der ARBÖ Familiensporttag 2018
Am heurigen Nationalfeiertag fanden 
sich – bei angenehm trockenem Aus-
flugswetter – Radfahrer und Nordic 
Walker am Felixdorfer Hauptplatz 
ein, um beim traditionellen Famili-
en-Sporttag des ARBÖ Ortsklubs Fe-
lixdorf mitzumachen. 
Die Strecke der Radfahrer führ-
te von Felixdorf über Matzendorf 
nach Hölles zum Schießplatz, nach  
Steinabrückl, wo dann „Im Paradies-
gartl“ die Labestation eingerichtet 
war. Nach ausgiebiger Stärkung ging 
es für die eifrigen Sportler wieder 
zurück nach Felixdorf. Die gesamte 
Länge der Radstrecke betrug ca. 15 
km. 
Die Walker hatten eine Strecke von 
insgesamt etwa 7 km zu bewälti-

gen, diese führte von Felixdorf nach  
Matzendorf, weiter nach Steina-
brückl bis zur Labestation „Im Para-
diesgartl“. Nach der Stärkung ging es 
dann zurück nach Felixdorf.  Wie alle 
Jahre zuvor ist dieser Familiensport-
tag OHNE ernsthaftere Verletzungen 
über die Bühne gegangen. 
Ein besonders herzliches Danke-
schön gilt allen Helfern, die mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz den diesjäh-
rigen Familiensporttag einwandfrei 
über die Bühne gebracht haben. 

Der ARBÖ Ortsklub Felixdorf 
wünscht allen seinen Freunden und 
deren Familien ein gesundes, erfolg-
reiches Jahr 2019 sowie allzeit gute 
und unfallfreie Fahrt!
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Der Siedlerverein war heuer erst-
mals am 8. Dezember am Advent-
markt in Felixdorf vertreten und 
konnte sich über viele Besucher und 
Besucherinnen freuen.
Die Jahreshauptversammlung 2019 
findet am 25. Jänner 2019 um 17 

Uhr im Gasthaus Pauki´s statt. Vor-
schläge für Ausflüge 2019 nehmen 
wir gerne jetzt schon entgegen, via 
Mail an den Siedlerverein. 

Informationen zum Siedlerver-
ein können Sie telefonisch beim 
Obmann Kurt Ziervogel unter 

0676/81038609 oder 02628/65544 
(abends oder auf Band mit Tel. Nr. 
für Rückruf)  oder per E-Mail an  
siedlerverein.felixdorf@gmx.at  
erhalten.

Siedlerverein Felixdorf
E I N  K U R Z E R  R Ü C K B L I C K  A U F  D A S  2 .  H A L B J A H R  2 0 1 8 :

Am 22. September fand der Ausflug zum Schaugarten 
in Hirschstetten und im Anschluss in das Museumsdorf 
Niedersulz statt. Herr Pribyl begleitete uns zu den inter-
essanten Gärten.

Am  6. Oktober fanden sich viele 
InteressentInnen zum Brotback-
kurs in den Räumlichkeiten von  
Simone ein. Unsere Vortragende, Frau  
Christina Bachl-Hofmann, begeister-
te uns beim Herstellen von Sauerteig, 

aus dem wir u.a. ein Roggenbrot, Wur-
zelbrote mit Wildkräutern, Pfannen-
brote und Mohnflesserl zauberten. 
Unsere männlichen Teilnehmer hal-
fen bei den Kräuteraufstrichen und 
der Brennnesselsamenbutter und 

unterstützten bei der technischen 
Ausstattung der Backöfen. Herz-
lichen Dank dafür! Weitere Kurs-
angebote sowie Rezepte findet ihr 
auf der Homepage von Christina  
www.amwegesrand.at

Der Siedlerverein 

Felixdorf bedankt sich 

bei allen Mitgliedern für 

das große Interesse an den 

Veranstaltungen und wünscht 

allen Gartenfreunden und 

Gartenfreundinnen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und viel Glück und 

Gesundheit im neuen Jahr!
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„ E S  L Ä U F T ! “  (– So wie es sich 
in einem Turnverein gehört!)

Das können wir von der neu ein-
geführten Turnstunde „Bewegung 
bringt´s für 10- bis 14jährige Kids“ 
sagen. Die Idee unserer Übungsleite-
rin Yvonne Zottl, auch Kindern nach 
dem Volksschulalter gemeinsame 
Bewegung mit viel Spaß am Nach-
mittag (jeden Dienstag, 17 – 18 Uhr) 
im Volksschulturnsaal anzubieten, 
konnte umgesetzt werden. Noch dazu 
befinden wir uns dabei mittendrin im 
vom Sportland NÖ initiierten Projekt 
„Jugend gesund bewegen – Voll aktiv 
im Sportverein“.

Das Kalenderjahr 2018 geht zu Ende. 
Unser laufendes Turnjahr nicht. Der 
Vorstand unseres Vereines freut sich 

auch heuer wieder über sehr viele 
TeilnehmerInnen bei allen Bewe-
gungseinheiten. Da gilt unser großer 
Dank allen Übungsleiterinnen, die 
mit ihrem „Herzblut“ die Turnstun-
den leiten. Sie besuchen auch immer 
wieder Fortbildungsveranstaltungen. 
Beim vor kurzem stattgefundenen 
„Fit Sport Austria Kongress“ wurde 
wieder hingewiesen auf die Bedeu-
tung der Bewegung - unter anderem 
für die Stärkung des Immunsystems, 
für die Erhöhung der Konzentra-
tionsfähigkeit im täglichen Leben 
(in Schul- und Arbeitswelt), für ein 
angenehmes Lebensgefühl, für das 
Hinauszögern des Alterns usw. Die 
Aufzählung an positiven „Begleiter-
scheinungen“ könnte noch sehr lan-
ge fortgesetzt werden.

An dieser Stelle möchten wir wieder 
erinnern, dass Sie auch während des 
Jahres Gelegenheit haben, bei un-
seren Angeboten (Aushang bei den 
Turnsälen der Volksschule und Neu-
en Mittelschule und Info auf der Ge-
meinde-Homepage unter „Vereine“) 
einzusteigen und natürlich zu Beginn 
auch einmal zu „schnuppern“. (Wäh-
rend der Schulferien und an schul-
freien Tagen finden keine Turnstun-
den statt.)

Weitere Informationen können Sie 
sich auch bei unserer Obfrau Edith 
Frank (Tel. 0664/5812884, Mail: 
edith.frank@chello.at) holen.

Wir wünschen Ihnen schöne Festta-
ge, alles Gute zum Jahreswechsel und 
ein „gesund bewegtes“ Jahr 2019!

1. TC Felixdorf

MEISTER!!! Herren 35+(1), Kreis-
liga C: Unsere 1er-Mannschaft der 
Senioren war erfolgreich und konn-
te sich in allen 3 Spielen durchset-
zen. 

Gratulation an die Spieler: 
Lindner Mario, Reisner Thomas, 
Aigner Martin, Stickler Kevin, 
Schmid Erwin, Kohlhofer Ralf, Ertl 
Wolfgang

Herren 35+(2), Kreisliga E: Die 
Mannschaft belegte den hervorra-
genden 2. Platz in ihrer Spielgruppe;  
das Meister-Team des ATSV Ternitz 1 
bewies sich leider als unbezwingbar.

Damen 35+, Kreisliga C: Auch die 
Damen mischten wieder mit und 
beendeten das Meisterschaftsjahr 
auf dem 2. Platz.

Wir wünschen allen Felixdorferin-
nen und Felixdorfern eine besinnli-
che Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019!

ATUS Felixdorf - NEWS im Dezember

H E R B S T M E I S T E R S C H A F T  2 0 1 8
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Was ist los in Felixdorf ?

Nach dem gelungenen Aufstieg 
startete unsere Kampfmannschaft 
mit hohen Erwartungen in die 
Herbstsaison der 1. Klasse Süd, 
welche letztlich nicht enttäuscht 
wurden. Von nur mageren 2 Punkten 
aus den ersten 4 Spielen ließ sich die 

Mannschaft nicht beirren, startete 
eine Siegesserie, von nur einem Un-
entschieden und einer Niederlage 
unterbrochen, und kletterte Platz für 
Platz die Tabelle nach oben, sodass 
sie nun nur knapp hinter den drei Ti-
telaspiranten auf dem hervorragen-
den 4. Tabellenplatz überwintert. Die 
im Saisonverlauf immer stärkeren 
Leistungen der Mannschaft lassen 
uns daher auch zuversichtlich in das 
nächste Jahr blicken. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch bei unseren 
Fans bedanken, welche nicht nur für 
volle Ränge bei unseren Heimspie-
len gesorgt, sondern die Mannschaft 
auch auswärts zahlreich unterstützt 
haben.  

Auch unsere U 23 meisterte die 
neue Herausforderung bestens und 
konnte sich mit dem guten 5. Tabel-
lenplatz in der oberen Tabellenhälfte 

festsetzen. 
Die U 15 erreichte nach dem Auf-
stieg ins Obere Play Off den 3. 
Platz, womit der Verbleib in diesem 
auch für die nächste Saison gesichert 
werden konnte. 

Besonders hervorheben möchte 
ich dieses Mal auch unsere Da-
menmannschaft, deren Schicksal 
nach Auflösung der Frauengruppe 
Süd kurz unsicher war. Glücklicher-
weise konnte der Spielbetrieb durch 
die Teilnahme in der Hobbyliga Ost 
aufrecht erhalten werden, in wel-
cher aber unsere Damen auch gleich 
ungeschlagen den Herbstmeisterti-
tel erringen konnten. Dieser wurde 
auch gleich ausgelassen mit ihrem 
in wenig dezent gehaltenem Pink ge-
kleideten Trainer Christoph "Weni" 
Weninger gefeiert und vielleicht kön-
nen wir im nächsten Jahr, diesmal 
mit unseren Damen, wieder einen 
Meistertitel feiern. 

Zeit zum Durchschnaufen blieb aber 
nur wenig. Schon am 10.11.2018 
fand unser 2. Trachtenball statt - 
abermals ein tolles Fest bei vollem 

Haus und mit bester Stimmung. 
Auch der am 24. und 25.11.2018 in 
Leobersdorf ausgetragene 11. Win-
tercup der Jugend war wieder ein vol-
ler Erfolg. Dabei kämpften insgesamt 
36 Mannschaften der U8, U9, U10 
und U11 jeweils um den Siegerpokal. 
Schließlich kam am 5.12.2018 wie-
der der Nikolaus auf den Hauptplatz, 
welcher dort schon von unzähligen 
Kindern sehnsüchtig erwartet wurde. 
Damit bleibt für heuer nur noch 
unser Punschstand am 28. und 
29.12.2018, zu welchem ich Euch 
herzlich einladen möchte, um mit 
uns nochmals auf das vergangene, 
aber auch kommende Jahr anzusto-
ßen. 
 
Der 1. SC Felixdorf kann somit heuer 
auf eines der erfolgreichsten Jahre 
seit langem zurückblicken. Ein Er-
folg, der gemeinsam erreicht wurde 
und zu dem viele beigetragen haben, 
seien es die Spieler, das gesamte Trai-
nerteam, alle am Sportplatz und bei 
unseren Veranstaltungen tatkräftig 
Mithelfenden, unsere zahlreichen 
Sponsoren, Mitglieder oder mittler-
weile 144 Ehrenmitglieder. 

Bei Euch allen möchte ich mich 
nochmals im Namen des Vorstandes 
bedanken und wünsche Euch sowie 
auch allen Felixdorferinnen und Fe-
lixdorfern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch in ein erfolgrei-
ches Jahr 2019. 

Mit sportlichem Gruß 
Anton Haderer (Obmann) 

1. SC Felixdorf

S P O R T
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Da so vieles noch immer nicht für 
die Tiere gelöst werden konnte, ak-
tualisiere ich diesen Beitrag vom 
vergangenen Jahr.
Wer einen verletzten Hund oder 
eine Katze findet, der wendet sich 
an das Wiener Neustädter Tier-
schutzhaus unter der Tel. Nummer 
0664/1659081 zu den Öffnungszei-
ten: Mo-Do 13-16 Uhr und Fr 13-18 
Uhr. Sind gerade keine Betriebs-
zeiten, dann dran bleiben, bis man 
vom Band weitergeleitet wird. Für 
herrenlose Haustiere, sprich Hunde 
oder Katzen, kommt dann die Tier-
rettung. Dem Wiener Neustädter 
Tierschutzhaus ist es nur möglich, 
sich um Hunde und Katzen zu küm-
mern, und auch da gibt es natürlich 
Aufnahmestopps. 
Eine andere Situation haben wir, 
wenn Sie zum Beispiel ein verletztes 
Reh finden. Da müssen Sie, wenn Sie 
helfen wollen, die Polizei verständi-
gen, die dann einen Jäger informiert.

Eine andere Möglichkeit bietet das 
Vösendorfer Tierschutzhaus, Tel. 
Nummer 01/6992450. Dieses ist grö-
ßer und nimmt alle Tiere auf - Rehe, 
Igel, Vögel, Hunde, Katzen, Kanin-
chen, …
Leider hat dieses Tierschutzhaus 
keine Tierrettung mehr, das heißt, 
Sie müssen Ihr „Fundtier“ selbst 
hinbringen.

Organistationen bzw. Telefonnum-
mern findet man im Internet. Ver-
suchen wir, in der entsprechenden 
Situation immer die beste Lösung 
zu finden und haben Sie bitte Ver-
ständnis, dass es mir nicht möglich 
ist, verletzte herrenlose Tiere bei mir 
aufzunehmen!

Dann gibt es noch einige private Or-
ganisationen, bei denen man durch-
aus nachfragen kann, wie man denn 
gerade in der entsprechenden Situ-
ation sich bzw. dem Tier am besten 

weiterhilft.

• Igelhilfe Österreich: 0664/1115642

• Tierhelpline: 01/40008060

• Animal Helpline Austria:    

   0676/7404060

• Wir für`s Tier: 0676/6412875

• Greifvogelstation Haringsee:

   02214/48050

Fundtiere - was geschieht 

mit ihnen? ...ein Update

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr
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W E R B U N G

„Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker“ – dieser Ratschlag ist weitläufig be-
kannt. Zu selten wird er jedoch auch in die Tat umge-
setzt. Auch bei nicht rezeptpflichtigen Grippemitteln ist 
Vorsicht geboten, da häufig Müdigkeit oder Kreislauf-
probleme auftreten. Diese Nebenwirkungen sind nicht 
nur unangenehm, sondern können auch zu einem er-
höhten Unfall-Risiko im Straßenverkehr führen. Welche 
Auswirkungen hat das auf den Versicherungsschutz?

Erkältungsmittel oder auch viele Nasentropfen enthal-
ten Inhaltsstoffe, die die Schleimhäute abschwellen 
lassen – Schwindelanfälle sind dabei nicht auszuschlie-
ßen! Viele hustendämpfende Mittel können durch 
den schläfrig machenden Wirkstoff Codein die Reak-

tionsfähigkeit einschränken. Bei Hustentropfen wird 
oft hochprozentiger Alkohol als Konservierungsmittel 
eingesetzt, der wie eine kleine Menge Schnaps wirken 
könnte.

Das Fahren unter Einfluss von Medikamenten kann im 
Versicherungsfall zu Problemen führen. Bei Unfällen 
droht, dass man auf seinem eigenen Schaden sitzen 
bleibt und sich mit einer Zahlungsablehnung der eige-
nen Kaskoversicherung herumärgern muss.

Wir beraten Sie selbstverständlich gerne, damit Sie sich 
im Krankheitsfall voll auf Ihre Genesung konzentrieren 
können und Ihnen Probleme mit Ihrer Versicherung er-
spart bleiben!

Verkehrsrisiko Erkältungsmittel - Auswirkungen auf den Versicherungsschutz?

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

…
 w

ir sin
d

 au
ch  abends, Feiertags und am  Wochenende für sie da!!!

+43 660 / 40 444 02

Klassische Massage
Lymphdrainage 
Akupunkt
Fußzonenreflex Massage
Meridian Massage
Triggerpunkt Therapie 
Schröpfen, Taping
Marnitz Tiefenmassage 
Schmerzmanagement  
u.v.m.

Feldgasse 12
2603 Felixdorf
robert@masseur.center

Wir wünschen allen Felixdorfern  
Frohe Weihnachten und einen  

Guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Robert Kövi

Inserat Felixdorfer Gemeindespiegel Weihn 2018.indd   1 KW 46, Donnerstag,15.11.18   13:06
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Volkshilfe Felixdorf

DANKE für Ihr Vertrauen! 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN:
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ 
oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2018

NIEDERÖSTERREICH

Die Volkshilfe NÖ eröffnete am 18. Oktober 
2018 die Sozialstation Wr. Neustadt-Land in 
Felixdorf. In der Mohrstraße 4a im Senioren-
wohnhaus ist nun der neue Stützpunkt der 
Volkshilfe angesiedelt, direkt bei den Men-
schen und nicht anonym in einem Büroge-
bäude. Gemeinsam mit dem Präsidenten der 
Volkshilfe NÖ, Prof. Ewald Sacher wurde die 
Sozialstation eröffnet und sogleich in Betrieb 
genommen. 
Die Vorstandsmitglieder des Regionalvereins 
Felixdorf rund um Marina Ginner sorgten da-
für, dass alle BesucherInnen eine gemütliche 
Zeit bei Kaffee und Kuchen, Aufstrichbro-
ten, Sekt und anderen Getränken verbringen 
konnten.

"Als uns GR Marina Ginner verständigte, dass 
die Volkshilfe Räumlichkeiten für eine Sozial-
station sucht", so Vbgm. Ing. Günther Straub, 
„haben wir rasch gehandelt und eine Woh-
nung im Seniorenwohnhaus angeboten." 
"Es freut uns", so Bgm. Walter Kahrer, "dass 
sich die Volkshilfe NÖ für Felixdorf als Stand-
ort für die Sozialstation Wr. Neustadt-Land 
entschieden hat."

"Wir wünschen den MitarbeiterInnen gutes 
Gelingen", so Bgm. Kahrer, GR Ginner und 
Vbgm. Ing. Straub unisono, „und es freut uns, 
dass eine wichtige soziale Einrichtung nun 
auch direkt in Felixdorf stationiert ist, da uns 
Pflege und Betreuung ein wichtiges Anliegen 
sind."

„Brauchen Sie Hilfe – melden Sie sich einfach!“

Wenn Sie Informationen brauchen oder im 
Verein mittun wollen, kontaktieren Sie bitte 
die Vorsitzende Marina Ginner unter der Te-
lefonnummer 0676/4958208.

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues 
Jahr wünscht die Volkshilfe Felixdorf

Marina Ginner
Vorsitzende

vlnr: Präsident der Volkshilfe NÖ Prof. Ewald Sacher, Vizepräs. der Volks-
hilfe Industrieviertel Holger Linhart, Leiterin Daniela Schöngrubner, GR 
Marina Ginner, Bgm. Walter Kahrer, Vbgm. Ing. Günther Straub

D I E  N E U E  S O Z I A L S TAT I O N  I N  F E L I X D O R F  I S T  E R Ö F F N E T !
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www.sparkasse.at/wrneustadt

- Bis zu 50.000 Euro 
   Kreditsumme
- Betrag & Laufzeit flexibel
- Vorzeitige Rückzahlung 
   kostenfrei möglich

 Einfach berechnen und 
 online abschließen
 sparkasse.at/klick-kredit

- Beratung von Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr  

   nach Vereinbarung

- Finanz-Hotline: 050100-38430

Neues Auto, eine neue Einrichtung, die lang ersehnte 
Traumreise oder Freizeit-Spaß mit neuer Ausrüstung? 
Finanzieren Sie jetzt Ihre Wünsche mit dem schnellen 
und bequemen Klick-Kredit – vollständig online. Oder 
lassen Sie sich in der Sparkasse Felixdorf beraten.

Felixdorf

Mit 24h-Auszahlung*

Der schnelle Klick-Kredit für 
Ihre Wünsche

*Die Auszahlung erfolgt binnen 24 Stunden an Bankwerktagen nach 
positiver Prüfung. 
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

W E L C O M E  D AY  A N  D E R  B E Z I R K S S T E L L E

N E U E  F R E I W I L L I G E  M I TA R B E I T E R I N  F Ü R  D E N  R E T T U N G S D I E N S T

Am 6. Oktober lud die Bezirksstel-
le Sollenau-Felixdorf wieder zum 
Welcome Day. Interessierte konnten 
in der Zeit von 11:00 bis 17:00 die 
Dienststelle besichtigen, sowie an 
verschiedenen Stationen die Tätig-
keitsfelder des Roten Kreuzes Solle-
nau kennenlernen. Zusätzlich fand 
stündlich eine Vorführung mit Mo-
deration statt, bei der die Besucher 
eine Reanimation und die Versor-

gung eines Motorradfahrers bis zum 
Abtransport miterleben konnten. 
Für das leibliche Wohl war auf Grund 
von selbstgemachten Aufstrichen 
und Kuchen durch die freiwilligen 
MitarbeiterInnen bestens gesorgt. 
Spontan haben sich die Mitarbei-
ter der Bezirksstelle daraufhin ent-
schlossen, die Spendeneinnahmen 
dem Sollenauer Verein „Glücksbote“ 
zu übergeben.

Wir heißen unsere neueste freiwilli-
ge Mitarbeiterin im Rettungsdienst, 
Frau Martina Haus, willkommen.
Martina ist 18 Jahre jung und Schü-
lerin. Sie startet jetzt mit ihrer Aus-
bildung zur Rettungssanitäterin, 
100 Stunden Theorie und 160 Stun-
den Praxis, mit anschließender Ab-
schlussprüfung. Da sie noch Schü-

lerin ist, wird sie die Ausbildung an 
Wochenenden absolvieren.

Wenn auch Sie Interesse an einer 
freiwilligen Mitarbeit im Roten Kreuz 
haben, schreiben Sie uns unter:
freiwillig.so@n.roteskreuz.at oder 
besuchen Sie uns auf Facebook un-
ter: www.facebook.com/rksollenau/.

In letzter Zeit kommt es immer wie-
der zu Missverständnissen bei der 
Verrechnung einzelner Transporte. 
Dazu möchten wir Sie informieren.
Wenn Sie bei der GKK NÖ versichert 
sind und von Ihrem Arzt eine „An-
weisung für Transportkosten“ be-
kommen, können wir nur folgende 
Transporte direkt mit der Kranken-
kasse verrechnen.
Diese müssen mit: „Zur Direktver-

rechnung mit Vertragspartner: Qua-
lifizierter Krankentransport“ vom 
Arzt bestätigt werden. ACHTUNG: 
Transporte zum Praktischen Arzt/
Ärztin können nicht direkt ver-
rechnet werden!

Bei „Kostenersatz halbes amtliches 
KM-Geld: Krankenbeförderung oder 
Einfacher Krankentransport“ be-
kommen Sie seitens des Roten Kreu-

zes eine Rechnung für den jeweiligen 
Transport. Ausnahmen dazu sind: 
Transporte zur Strahlentherapie und 
Dialyse.
Da dies eine Vorgabe der GKK Nie-
derösterreich ist, müssen wir Ihnen 
die Transporte in Rechnung stellen. 
Sie müssen diese Transporte bezah-
len und können diese Rechnung an 
die GKK Niederösterreich zur Rück-
erstattung einreichen.
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Gesundheits- und soziale Dienste:

G E S U N D H E I T

In regelmäßigen Abständen werden 
auch im Jahr 2019 wieder Senioren-
treffs durch die Bezirksstelle Solle-
nau-Felixdorf für unsere Klienten 
durchgeführt. Diese werden durch 
ein freiwilliges und fachkundiges Rot-
kreuz- Betreuerteam organisiert.

In angenehmer Atmosphäre un-
ter Gleichgesinnten wird bei Kaffee, 
Kuchen und diversen Schmankerln 
gespielt, gesungen, gebastelt und ge-
feiert. Das Programm bietet unseren 
Gästen je nach Jahreszeit Lustiges und 
Unterhaltsames.

Unser Ausflug am 19. Oktober 2018 
führte uns in das Museumsdorf 
Mönchhof und danach zum XXL 
Heurigen in Hornstein. Bei wunder-
barem Herbstwetter konnten alle Kli-
enten in Erinnerungen schwelgen.
Wenn eine Abholung von zu Hause 
erforderlich ist, bitte Kontaktaufnah-
me unter der Tel.Nr.: 0664/901 73 46

Unter dieser Telefonnum-
mer erhalten Sie auch alle 
Informationen zum Betreu-
ten Reisen.
Auf zahlreichen Besuch freu-
en sich Ihre Seniorentreff – 
MitarbeiterInnen.
Ausflüge: • 18. April 2019
                       • 26. Juli 2019

S E N I O R E N T R E F F

B E T R E U T E S  R E I S E N

Termine Seniorentreff                                                      
ab 14.00 Uhr 
im Kulturhaus Felixdorf

09. Jän.: 	 Jahresrückblick 2018 - Bingo                                     
08. Febr.: 	Fasching                                                                        
08. März: Würfelspiel  
03. April: 	Osterbasteln
08. Mai: 	 Musikschule Steinfeldklang
05. Juni : 	 Farbenlesen
04. Juli: 	 Sommerfest
August – Sommerpause

Caritas Pflege Zuhause

In den eigenen vier Wänden leben, 
so lange es geht – das ist der Wunsch 
der meisten Menschen. Und er kann 
erfüllt werden, denn die Caritas 
Pflege Zuhause unterstützt ältere 
und pflegebedürftige Menschen 
und ihre Angehörigen mit Haus-

krankenpflege, Heimhilfe oder auch 
mit dem Mobilen Hospiz- und Palli-
ativteam.

Eine persönliche Beratung können 
Sie in der Caritas Sozialstation in Ih-
rer Nähe vereinbaren:

Caritas Pflege Zuhause 
Wr. Neustadt & Umgebung
Neuklostergasse 1
2700 Wr. Neustadt
sst.wienerneustadt@caritas-wien.at
Tel.: 0664 / 185 89 86
www.caritas-pflege.at

A M  S C H Ö N S T E N  I S T  E S  Z U H A U S E  –  A U C H  I M  A LT E R

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende 
zu und wir wünschen Ihnen und Ih-
ren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Neues 
Jahr. Im Leitbild des Roten Kreuzes 

steht: wir übernehmen Verantwor-
tung und schaffen Vertrauen. Für 
eine lebenswerte Gesellschaft. Ge-
mäß dem Leitsatz „Aus Liebe zum 
Menschen“ versprechen wir, auch 

im nächsten Jahr wieder mit ganzer 
Kraft und Hingebung für unsere Mit-
menschen da zu sein. Wir setzen uns 
ein. Lokal – national – global.
Ihr Rotes Kreuz Sollenau-Felixdorf

F R I E D E N S L I C H T  2 4 .  D E Z E M B E R  2 0 1 8

Das Friedenslicht erhalten sie am 24. Dezember 2018 ab 9:00 Uhr an der Dienststelle. Falls Sie nicht selber kom-
men können, rufen Sie die Nummer 05/9144 71600 an. Wir bringen es Ihnen gerne vorbei.

W E I H N A C H T S W Ü N S C H E
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und 
unbürokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S	 Hubertus Apotheke , Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P	 Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
	 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69	

B	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 29 30

C	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 128-0

M	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. Die Regelung erfolgte im 
Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2019 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt 
und der Stadt Wiener Neustadt
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 

20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefoni-

sche Kontaktaufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt 

wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierpraxis DuetVet, Mag. Martina
Spritzendorfer & Mag. Rosa Sarsarman 
Markt Piesting, 02633/422 31 | 
0664/91 66 279 | 0664/91 66 278

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803

Mag. Ing. F. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343

GRUPPE  III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

22. - 23.12. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

24.12. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

25.12. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

26.12. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

29. - 30.12. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

31.12. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

01.01. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

05. - 06.01. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

12. - 13.01. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

19. - 20.01. Dr. Romana Kourimsky Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628/66 390

26. - 27.01. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Straße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

02. - 03.02. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

09. - 10.02. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

16. - 17.02. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

23. - 24.02. MR Dr. Dietrich Martyniec Hauptstraße 89, 2492 Eggendorf 02622 / 73 249

02. - 03.03. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

09. - 10.03. Nachfolger Dr. Scholter Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628 / 47 450

16. - 17.03. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

23. - 24.03. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

30. - 31.03. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

06. - 07.04. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

13. - 14.04. Dr. Romana Kourimsky Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628/66 390

20. - 21.04. MR Dr. Dietrich Martyniec Hauptstraße 89, 2492 Eggendorf 02622 / 73 249

22.04. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

27. - 28.04. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Straße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der 
Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr früh 
(Nachtdienst) sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: www.141.at/noe/) für die Patientenversorgung zuständig.

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

22. - 24.12. Dr. Ney Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622/22929

29. - 30.12. DDr. Andras Vegh Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/62257

31.12. - 1.1. Dr. Radl Gabriela Hauptstraße 16, 2353 Guntramsdorf 02236/52455

5. - 6.1. Dr. Puchner Beate Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen 02635/71100

12. - 13.1. Dr. Bayer Michael Pachergasse 6, 2601 Sollenau 02628/47770

19. - 20.1. Dr. Kunz Christian Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf 02254/72234

26. - 27.1. Dr. Nanninga Christine Krautgartengasse 5/8/2, 2325 Himberg 02235/87291

2. - 3.2. Dr. Klapetz Lukas  Wopfing 140, 2754 Waldegg 02633/48890

9. -10.2. Dr. Aixberger-Kraus Sylvia Hauptstraße 24, 2540 Bad Vöslau 02252/76574

16. - 17.2. Dr. Puchner Beate Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen 02635/71100

23. - 24.2. Dr. Schmid-Renner Barbara Heiligenkreuz 45, 2532 Heiligenkreuz 02258/8580

2. - 3.3. Dr. Bayer Michael Pachergasse 6, 2601 Sollenau 02628/47770

9. - 10.3. DDr. Bialonczyk Jan Domplatz 12, 2700 Wr. Neustadt 02622/28192

16. - 17.3. Dr. Ertlschweiger Sandra Anny Wödl G. 3/4, 2700 Wr. Neustadt 02622/22773

23. - 24.3. Dr. Rezwan Asghar Fabrikgasse 10 (Ärztehaus), 2603 Felixdorf 02628/65757

30. - 31.3. Dr. Oliver Riesser u. Alfred Riesser Enzersdorfer Straße 5/1/1, 2340 Mödling 02236/22651

6. - 7.4. Dr. Körpert Wolfram Badnerstraße 12/1, 2540 Bad Vöslau 02252/76368

13. - 14.4. MUDr. Past Franz Martin Johann-Wegscheiderstraße 5, 2630 Ternitz 02630/38420

20. - 22.4. Dr. Charvat Klaus Grazerstraße 37, 2604 Theresienfeld 02622/71770

27. - 28.4. Dr. Eichinger Stefanie Gentzschgasse 31, 2763 Pernitz 02632/73774



ABO-CARD

um € 75,-
Kulturreferat der 

Marktgemeinde Felixdorf 

13. April 2019

DIE VIERKANTER

21. Sept. 2019

FREDI JIRKAL

1. Juni 2019

WALTER KAMMERHOFER

12. Okt. 2019

LYDIA PRENNER-KASPER

26. Okt. 2019

KRIZIK & KNOTZER

Die ABO-Card ist ab sofort im Gemeindeamt (Hauptstraße 31, 
2603 Felixdorf) erhältlich oder unter Tel.: 02628/63711-20.

Sie haben gut  lachen!
KABARETT– ABO 2019




